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1.  Aufgabenstellung 
 

Das Thema dieser Abhandlung „Entwicklung der Arachno-Entomologie  am Standort 

Berlin aus veterinärmedizinischer Sicht, von den Anfängen bis in die Gegenwart“ wirft 

zwei Fragen auf. 

 

1. Warum ist gerade Berlin so interessant ? 

 

Berlin ist seit seiner Gründung 1237 vielmals Blickpunkt der Geschichte gewesen und ein 

Schmelztiegel der Völker. Die Gründung der Berlin-Brandenburgischen Sozietät der 

Wissenschaft (1700), der Königlichen Tierarzneischule (1790) und der Friedrich-

Wilhelm-Universität Berlin (1810) führten zu einer rapiden Entwicklung der Forschung. 

Die Stadt war Regierungsstadt von Preußen und wurde 1871 Hauptstadt des Deutschen 

Reiches. Mit dem Fall Berlins 1945 endete der zweite Weltkrieg und die Stadt wurde von 

den Siegermächten geteilt. „Ost“- Berlin wurde Hauptstadt der Deutschen Demokrati-

schen Republik – in der Bundesrepublik Deutschland wurde zwar Bonn Hauptstadt, 

„West“- Berlin galt jedoch als die „heimliche“ Hauptstadt. Nach der Wiedervereinigung 

wurde Berlin wieder deutsche Hauptstadt und zum Regierungssitz der Bundesrepublik 

Deutschland gewählt.  

 

2. Warum die Arachno-Entomologie ? 

 

Die medizinische und veterinärmedizinische Arachno-Entomologie beschäftigt sich mit 

parasitären Arthropoden, im weiteren Sinne den sogenannten Schadarthropoden. Diese 

Schadtiergruppe stellt in unserem Ökosystem eine nicht zu unterschätzende Größe dar. 

„Von den schätzungsweise 1.2 Millionen Tierarten auf der Erde entfallen mehr als 1 Mil-

lion Arten auf Arthropoden, von denen nahezu jede 5. Art zu den Schadinsekten gehört.“1  

So weit man zurückverfolgen kann, bevölkern Arthropoden seit Beginn des Kambriums - 

d.h. mehr als 542 Mio. Jahre - alle großen Lebensräume der Erde – „Continental, Fluvial, 

Ozeanal“. Viele Spezies von ihnen sind als Parasiten, Vektoren und Zwischenwirte, Ge-

sundheits- und Hygieneschädlinge, sowie als Gifttiere und als Immunreaktionen auslö-

sende Agenzien für die Veterinär- und Humanmedizin von enormer Bedeutung. Unter 

                                                 
1 Arachno-Entomologie Th.Hiepe, R. Ribbeck 
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diesem Gesichtspunkt verdienen besonders die durch Schadarthropoden verursachten 

Zoonosen Beachtung.  

Prof. Th. Hiepe, langjähriger ord. Professor für Parasitologie in Berlin, beauftragte mich, 

mit der Bearbeitung dieser Thematik einen Grundriss zu skizzieren, auf dem weiterführ-

endende historische Erkenntnisse der Arachno-Entomologie am Wissenschaftsstandort 

Berlin aufbauen können.  

Diese historische Betrachtung kann keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben, da das 

Themengebiet sehr umfangreich und weit verzweigt ist. Vielmehr soll sie auf der Basis 

des umfangreichen Faktenmaterials einen Überblick verschaffen und als Leitfaden für 

detaillierte arachno-entomologische historische Studien dienen.  
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2.  Arachno- Entomologie – eine Kurzbetrachtung 

2.1.  Systematik der Arthropoda 
 

Tab.1 (S.3-4) : „Systematik parasitischer Metazoen (Auswahl mit Schwerpunkt auf 

Arthropoden von veterinärmedizinischer und humanmedizinischer Bedeutung). Die 

Arthropoden sind ein Stamm der Metazoen. ...“  

 
Stamm1 

- Unterstamm 
Klasse 

- Unterklasse 

Ordnung 

- Unterordnung 

-- Überfamilie 

Familie 

- Unterfamilie 

Gattung 

Arthropoda     

- Chelicerata Arachnida    

(syn. Amandibulata) - Acari Anactinotrichida   

  - Metastigmata Argasidae 

Ixodidae 

Argas, Ornithodoros, Otobius Amblyomma, 

Boophilus, Dermacentor, Haemaphysalis, 

Hyalomma, Ixodes, Rhipicephalus 

  - Mesostigmata Dermanyssidae 

Halarachidae 

Macronyssidae 

 

Varroidae 

Dermanyssus, Trichonyssus 

Pneumonyssus 

Macronyssus, Ophionyssus, Ornithonyssus 

Varroa 

  Actinotrichida   

  - Prostigmata   

  -- Trombidioidea 

-- Cheyletoidea 

Trombiculidae 

Demodicidae 

Neotrombicula, Trombicula 

Demodex, Ophthalmodex 

  - Astigmata   

  -- Psoroptoidea 

 

-- Analgoidea 

Psoroptidae 

Sarcoptidae 

Knemidokoptidae 

Chorioptes, Otodectes, Psoroptes 

Notoedres, Sarcoptes 

Knemidokoptes 

- Mandibulata Insecta    

 - Exopterygotia Phthiraptera   

  - Anoplura 

 

 

- Rhynchophthera 

- Amblycera 

- Ischnocera 

Haematopinidae 

Pediculidae 

Pthiridae 

Haematomyzidae 

Menoponidae 

Trichodectidae 

Haematopinus 

Pediculus 

Pthirus 

Haematomyzus 

Menopon 

Bovicola, Trichodectes,  

Werneckiella 

  Hemiptera   

  - Heteroptera Cimicidae 

Reduviidae 

Cimex, Oeciacus 

Dipetalogaster, Panstrongylus,  

Rhodnius, Triatoma 

  Hymenoptera Apidae Apis 

 - Endopterygotia Diptera   

  - Nematocera 

-- Psychodoidea 

 

 

Psychodidae 

- Phlebotominae 

 

 

Lutzomyia, Phlebotomus, Sergentomyia 
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-- Culicoidea 

 

 

 

-- Chironomoidea 

 

- Brachycera 

-- Tabanoidea 

 

- Cyclorrhapha 

-- Muscoidea 

 

-- Hippoboscoidea 

 

 

-- Oestroidea 

 

 

 

 

 

 

-- Carnoidea 

Siphonaptera 

-- Vermipsylloidea 

-- Pulicoidea 

 

 

-- Ceratophylloidea 

Lepidoptera 

Culicidae 

- Anophelinae 

- Culicinae 

 

Ceratopogonidae 

Simuliidae 

 

Tabanidae 

 

 

Muscidae 

- Stomoxyinae 

Glossinidae 

Hippoboscidae 

 

Calliphoridae 

Oestridae 

- Cuterebriae 

- Gasterophilinae 

- Hypodermatinae 

- Oestrinae 

Sarcophagidae 

Braulidae 

 

Vermipsyllidae 

Pulicidae 

 

Tungidae 

Ceratophyllidae 

Noctuidae 

 

Anopheles, Bironella, Chagasia 

Aedes, Coquillettidia, Culiseta, Culex, Manso-

nia, Stegomyia 

Culicoides 

Prosimulium, Simulium 

 

Chrysops, Haematopota, Hepatoma, Stenota-

banus, Tabanus 

 

 

Haematobia, Haematobosca, Stomoxys 

Glossina 

Hippobosca, Lipoptena, Melophagus, Pseu-

dolynchia 

Calliphora, Chrysomya, Cochliomyia, Lucilia 

 

Cuterebra, Dermatobia 

Gasterophilus 

Hypoderma, Oestromyia 

Oestrus, Rhinoestrus 

Wohlfahrtia 

Braula 

 

Dorcadia, Vermipsylla 

Ctenocephalides, Ornithopsylla, Pulex, Xe-

nopsylla 

Tunga 

Ceratophyllus, Nosopsyllus 

Loboscraspis 

- Crustacea Maxillopoda    

 - Phyllopoda Cladocera Daphniidae Daphnia 

 - Copepoda Cyclopoida 

Poecilostomatoida 

 

Siphonostomatoida 

Lernaeidae 

Ergasilidae 

Mytilicolidae 

Caligidae 

Lernaea 

Ergasilus 

Mytilicola 

Caligus 

 - Branchiura Argulida Argulidae Argulus 

 - Cirripeda Rhizocephala - Sacculina 
1 Auf den höheren taxonomischen Ebenen (Unterstamm bis Überfamilie) entspricht die hier gewählte Anordnung weitgehend den zurzeit bekannten 

phylogenetischen Verwandtschaften. Auf den niederen taxonomischen Ebenen (Familie bis Gattung) sind die Taxa aus didaktischen Gründen alphabe-

tisch und nicht nach ihren phylogenetischen Verwandtschaften, geordnet. 

2 

                                                 
2 Allgemeine Parasitologie 2006 , Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.), (ergänzt) 
   S.67-68 : 5. Evolution des Parasitismus 
      5.1. Klassifikation und Phylogenie parasitischer Eukaryota, Tab. 5-5 
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2.2.  Was verbirgt sich hinter dem Begriff Arachno-Entomologie ? 
 
Hinter der Bezeichnung Arachno-Entomologie verbirgt sich die Wissenschaft von den  
Spinnentieren (Arachnida), Insekten (Hexapoda) und Krebstieren (Crustacea). Diese sind 
vereinigt im Stamm der Arthropoda. Dieser Stamm des Regnum animale ist in allen Ele-
mentarbiotopen vertreten. Archäologische Funde lassen darauf schließen, dass es Arthro-
poden schon zu Beginn des Kambriums gegeben hat. „Arthropoden stellen mit mehr als 
5/6 aller rezenten Tierarten den formenreichsten Stamm des Tierreiches dar.“3 Das Er-
scheinungsbild der Arthropoda variiert in der Größe sehr stark. Diese reicht von 0,08 mm 
bis zu 600 mm4 - der Körperbau ist bilateral-symmetrisch. Die einfachen Vertreter dieses 
Stammes zeichnen sich durch homonome Segmentierung aus. Mit zunehmender Evoluti-
onsstufe ändert sich dies über eine heteronome Segmentierung zunehmend zu einer Drei-
teilung des Körpers in Caput, Thorax und Abdomen. Der Corpus wird vollständig von 
einem kutikulären Chitin- Exoskelett geschützt. Das Exoskelett der Arthropoden ist nicht 
in der Lage mitzuwachsen. Aus diesem Grund kommt es in der Ontogenese zu regelmä-
ßigen Häutungen (= Ecdysis). Arthropoden verfügen über ein ventral gelegenes Stricklei-
ternervensystem mit einem zentralen Oberschlundganglion im Caput-Bereich. Der für 
alle Stoffwechselvorgänge benötigte Sauerstoff kann über verschiedene Mechanismen 
resp. Organe aufgenommen werden (Kiemen, Tracheen, Lungen oder über die Hautober-
fläche). Die Arthropoden verfügen über einen „offenen Blutkreislauf“. Sie besitzen ein 
Rückengefäß, welches als Druck-Saug-Pumpe (Herz) fungiert und die Haemolymphe in 
die Organzwischenräume befördert. Die Haemolymphe erfüllt die Funktion, indem sie 
Sauerstoff, Nährstoffe und Wirkstoffe zu den Organen trägt und Abfallprodukte wieder 
aus dem Körper schleust. Arthropoden verfügen über ein eigenes Immunsystem und ei-
nen Verdauungstrakt, der aus Vorder-, Mittel- und Enddarm besteht. Sie sind getrennt 
geschlechtlich und gehören vorrangig zum oviparen Fortpflanzungstyp. Im folgenden 
werden aus dem artenreichen Stamm der Arthropoda einige Gruppen – Sarcoptidae, Pso-
roptidae, Varroa destructor (Varroa jacobsoni) und ihre Wirtsart, die westliche Honig-
biene Apis mellifera, sowie Gasterophilinae und Hypodermatinae – als typische Vertreter 
veterinärmedizinisch relevanter Arthropoden hinsichtlich Grundstrukturen , Funktionen, 
Entwicklungen und Pathogenese kurz charakterisiert - nicht zuletzt als Ergebnisse Berli-
ner Forschungsarbeiten. 

                                                 
3  Allgemeine Parasitologie 2006, Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.) 
    S. 142 : 6.4 Arthropoda 
                  6.4.1 Form, Funktion, Entwicklung, Klassifizierung (Habedank, B.,Graf, J.-F., Briegel, H., 

Hiepe, Th.) 
 
4  Allgemeine Parasitologie 2006, Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.) 
    S. 143 : 6.4 Arthropoda 
                  6.4.1 Form, Funktion, Entwicklung, Klassifizierung (Habedank, B.,Graf, J.-F., Briegel, H.,   

Hiepe, Th.) 
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2.3. Parasitäre Arthropoden – ausgewählte Kapitel 
2.3.1.    Sarcoptidae und Psoroptidae (Räudemilben) 

 

Exemplarisch wird bei den Arachniden, zu denen die Milben und Zecken gehören, etwas nä-

her auf die Astigmata und hierbei zunächst auf die Familien der Sarcoptidae und Psoroptidae 

eingegangen, weil diese veterinärmedizinisch eine große Rolle spielen. Bei beiden Familien 

handelt es sich um stationär- permanente Schadarthropoden.  

 

Die Unterschiede beider Familien zeigt folgende Gegenüberstellung:5 

Sarcoptidae Psoroptidae 

  
* Körper rundoval * Körper oval 

* dorsale Borsten * keine dorsale Borsten 

* stummelförmige Beine 

 - dorsal knapp sichtbar 

* lange Beine 

 - dorsal gut sichtbar         

* keine Kopulationszapfen  

  (Saugnäpfe beim Männchen) 

* Kopulationszapfen beim Männchen 

* Grabmilben: leben in Bohrgängen  in der Haut 

 

* Nage- oder Saugmilben: leben an der 

   Hautoberfläche               

Abb.  1:  Sarcoptes spp., Orig. Abb.  2:  Psoroptes spp., Orig. 

 

Sie verfügen nicht über Stigmen, und die Größe der Adulten liegt bei 0.3 bis 0.8 Millimeter; 

ihnen ist ein deutlicher Sexualdimorphismus zu eigen. In ihrem Entwicklungszyklus durchlau-

fen sie die Stadien Ei, Larve, Protonymphe, Tritonymphe bis hin zum adulten Parasiten voll-

ständig auf einem Wirtstier. Die männlichen Milben sterben kurz nach der Begattung. Die 

Weibchen sterben ca. 30 bis 40 Tage nach der Kopulation. Nachdem sie bis zu 100 Eier ge-

                                                 
5    Vgl. Allgemeine Parasitologie 2006 , Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.) 
      S. 150: 6.4 Arthropoda 
                  6.4.2 Parasitäre Arachnida – Acari: Zecken und Milben (Graf, J.-F.) 
 6.4.2.4. Astigmata 
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legt haben schlüpfen die Larven– je nach Art – nach 9 bis 21 Tagen. Bei den Sarcoptidae und 

den Psoroptidae handelt es sich nicht um blutsaugende Parasiten; sie ernähren sich von Lym-

phe, Exsudaten und Hautpartikeln der Wirte. 

 

 
Abb. 3: Generalis. Sarcoptes- Räude,  Orig. 

 

 
Abb. 4 : Generalis. Sarcoptes- Räude. Orig. 

 

Bei dem Befall von Sarcoptes- und Psoroptesmilben kommt es beim Wirt zu erheblichem 

Juckreiz. Sowohl die Schwächung des Gesamtorganismus durch den Befall, als auch die Ent-

stehung von Hautläsionen; verstärktes Kratzen kann zudem Sekundärinfektionen  nach sich 

ziehen.  
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2.3.2. Varroa destructor (Varroamilbe) –früher Varroa jacobsoni - und ihr Wirt Apis 

mellifera (Westliche Honigbiene) 

 

Bei der Varroaose handelt es sich um eine der weltweit verlustreichsten Ektoparasitosen der 

Bienen. Varroa jacobsoni war ursprünglich nur bei Apis cerana (asiatische Honigbiene) anzu-

treffen. Allerdings durch den weltweiten Handel mit Apis mellifera hat sich die Milbe ange-

passt und wurde mit importiert. Im Gegensatz zu Apis mellifera ist Apis cerana in der Lage 

einen Befall mit Varroa jacobsoni zu erkennen und sich dagegen zur Wehr zu setzen. Varroa 

jacobsoni ist fast nur im asiatischen Raum anzutreffen. Die sich in Europa verbreitende Art 

wurde im Jahr 2000 von Anderson und Truemann als Varroa destructor klassifiziert. Ihr Äu-

ßeres und ihre Lebensart ist verwechselnd ähnlich der von Varroa jacobsoni. Varroa jacobso-

ni vermehrt sich fast nur in der Drohnenzucht von Apis cerana. Diese Bienen haben einen 

Mechanismus entwickelt mit dem sie befallene Gelege erkennen und verstoßen können. Des 

weiteren sind sie in der Lage, durch spezielles Putzverhalten die Ektoparasiten von ihren Kör-

pern zu entfernen. Derartige Mechanismen stehen Apis mellifera nicht zur Verfügung. Die 

Milben Varroa destructor befallen bei Apis mellifera auch die Arbeiterinnenbrut.  

Die Varroamilben sind hochgradig an Bienen adaptiert. Die weiblichen Milben können 1,2-

1,6 mm groß werden. Sie sind hell- bis rotbraun und queroval. Sie besitzen einen Chitinpanzer 

als durchgängigen Rückenschild. Ihre vier kleinen Beinpaare verfügen über starke Sprung-

kraft, gutes Haftvermögen und verleihen Varroa jacobsoni eine hohe Beweglichkeit. Die 

männlichen Milben sind rundlich, 0,8 mm groß und blass gefärbt. Sie haben fast ausschließ-

lich Fortpflanzungsaufgaben und nehmen keine Nahrung auf. Männliche Varroamilben ster-

ben kurz nach der Paarung. 

Die Varroamilbe befällt vorrangig die verdeckelten Brutzellen der Drohnenaufzucht (neunmal 

so häufig). Die Ursache dafür liegt vermutlich in der etwas geringeren Temperatur, die bei der 

Drohnenaufzucht herrscht. 
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Abb. 5: Varroa jacobsoni 

 

„Nach Nahrungsaufnahme an Jungbienen/Ammenbienen, wodurch die Eidotterproduktion 

angeregt wird, schlüpft das begattete Milbenweibchen in die offene Brut und lässt sich mit 

eindeckeln. Nach der Verdeckelung der Brutzelle und 2 bis 3 Saugakten geht die Milbe in 

Eiablage und produziert in der Regel 3 bis 6 Eier, von denen das erste unbefruchtet und damit 

männlich determiniert ist.“6  

Der Entwicklungszyklus der Milben dauert von der Eiablage bis zur erneuten Geschlechtsrei-

fe 6 Tage. Die Milben gehen in die nächsten Brutzellen über, wenn die geschädigte Jungbiene 

schlüpft. Eine weibliche Varroamilbe kann im Sommer 2-3 Monate überleben, im Winter 

über die doppelte Zeit. 

Da die Bienen teilweise räuberisch leben und schwächere Stämme ausrauben; wird auf diese 

Weise die Milbe von einem befallenen schwachen Stamm auf einen gesunden starken Stamm 

übertragen. Dieser Apis mellifera- Stamm wird dann aufgrund seiner mangelnden Abwehrme-

chanismen so stark geschwächt, dass er wiederum leichte Beute für weitere Stämme wird. 

 

                                                 
6  Die Honigbiene, Hoffmann, H., S.233, 2003 
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Abb. 6 : Lebenszyklus von Varroa jacobsoni. 

 

Die Brisanz dieses Themas verdeutlicht ein Artikel aus der Welt-online: „Deutsche Imker 

beklagen das größte Bienensterben seit Menschengedenken.“…“ Varroa destructor wütet in 

dieser Saison besonders schlimm und bedroht die Bienenvölker nicht nur hier zu Lande. In 

manchen Regionen sind laut Meinungen von Imkern bereits bis zu 80 Prozent der Bienen die-

ser Seuche zum Opfer gefallen. Alles in allem seien 13 Milliarden Bienen in rund 820000 

Bienenstöcken bedroht.“7 Normalerweise liegen die Winterverluste im Bundesschnitt um die 

15 Prozent. Im Winter 2006/2007 lagen sie in Schleswig-Holstein bei 50%, Berlin 45%, Hes-

sen 39%, Sachsen 35% und Baden-Baden bei 35%.8 Das hessische Bieneninstitut Kirchhain 

führt das Bienensterben auf eine Mischinfektion von Varroamilben und das Kaschmir-Virus 

zurück.  

                                                 
7 WELT-ONLINE, Wilhelm Irsch, 2007 
 
8 Angaben aus : WELT-ONLINE, Wilhelm Irsch, 2007 
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Die mit Abstand größte und artenreichste Gruppe der Arthropoda ist die Klasse der Insecta. 

Sie umfasst mehr als 800.000 aller beschriebenen Tierarten. Insekten erreichen meist eine 

Größe von 1 bis 20 mm (Ausnahmen bis 3300 mm – in subtropischen und tropischen Regio-

nen)9. „Ein Geschlechtsdimorphismus ist bei Insekten mehr oder weniger ausgeprägt.“10  

Bei der Klasse der Insecta findet man eine klare heteronome Segmentierung in drei funktions-

geprägte Körpersektionen (Tagmata) – Caput, Thorax und Abdomen. Diese Segmentierung 

macht sie besonders anpassungsfähig. Insekten werden auch als Hexapoda bezeichnet. Diese 

Bezeichnung basiert auf der Anzahl der Extremitäten. Jedem der drei Thorakalsegmente ent-

springt ein Beinpaar. Durch Einwirken der Evolution haben sich bei vielen parasitären Insek-

ten das ursprünglich aus 11 Segmenten bestehende Abdomen und das Telson (=Aftersegment)  

verschmolzen. Einige Insektengruppen (Fluginsekten) vermögen Flügel auszubilden, diese 

werden bereits im letzten Lavenstadium angelegt. Eine typische und wirtschaftlich sehr ge-

fürchtete Krankheit, aus dem Bereich der Arachno-Entomologie, der Bienen, ist der Befall 

durch Varroamilben. 

Apis mellifera (Westliche Honigbiene – früher - Europäische Honigbiene)  hatte ihr ursprüng-

liches Verbreitungsgebiet hauptsächlich in Europa, Afrika und dem Nahen Osten. Im Laufe 

der Kolonisierung durch die Europäer ist sie heute weltweit anzutreffen. Ein weiterer Vertre-

ter dieser Gattung ist die Östliche Honigbiene (Apis cerana) die heute als Ursprungswirt der 

Varroamilben gilt. Im folgenden wird ein kurzer anatomischer Überblick über Apis mellifera 

gegeben.  

Die ältesten Nachweise der Gattung Apis stammen aus Bernsteinfunden, aus denen man er-

rechnet hat, dass es Honigbienen schon vor über 100 Millionen Jahren gegeben haben muss. 

Die Biene ist nicht nur als Nutztier aus dem Stamm der Arthropoda für die Veterinärmedizin 

interessant, sondern auch als Opfer von Schadarthropoden und als „Gifttier“, dessen Toxine 

allergische Reaktionen beim Menschen auszulösen vermögen. 

Der Bienenkörper wird in drei Bereiche untergliedert, Caput, Thorax und Abdomen. Das Ca-

put ist mit zwei Facettenaugen, zwei Fühlern und leckend-saugenden Mandibeln ausgestattet.  

Durch einen Saugrüssel wird der Nektar über den Oesophagus in die Honigblase befördert. 

 
                                                 
9 Allgemeine Parasitologie 2006, Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.)   S. 153   

6.4. Arthropoda 
       6.4.3 Parasitäre Insecta - Hexapoda  

  (Habedank, B., Hiepe, Th.) 
 

10  Allgemeine Parasitologie 2006 , Hiepe, Th., Lucius, R. und Gottstein, B. (Hrsg.)  S. 153   
6.4 Arthropoda 
6.4.3 Parasitäre Insecta – Hexapoda     
      (Habedank, B., Hiepe, Th.) 
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Abb. 7:  Längsschnitt durch eine Biene (nach Jordan) 

 

Vom Thorax gehen drei Beinpaare und zwei Paar Flügel ab. Die Beine bestehen aus einem 

Ober-, Unterschenkel und einem gegliederten Fuß. Das erste Fußglied an den Hinterbeinen ist 

stark verbreitert und zeichnet sich durch einen dichten Besatz von Haarborsten aus. Die Hin-

terbeine sind für die Bienen das Hauptwerkzeug zum Aufnehmen der Blütenpollen. 

Die Königin und die Arbeiterinnen in einem Bienenstaat verfügen über einen Stachelapparat, 

allerdings ist dieser bei der Königin zurückgebildet. Die Königin ist für das Gebären des 

Nachwuchses zuständig (bis zu 2.000 Stück pro Tag). Durch die Abgabe des Pheromons 9-

Oxo-trans-2-Decensäure verhindert die Königin, dass Arbeiterinnen auch Eier legen. Sollte 

dieses doch geschehen, werden diese Bienen von anderen Arbeiterinnen oder der Königin 

getötet. Die Flügel von Apis mellifera sind mit einer dünnen Chitinschicht bespannt, diese 

werden von der Thoraxmuskulatur bewegt. Der Flugapparat dient zusätzlich auch der Ther-

moregulation im Bienenstock. Durch ihre Vibration kann Wärme erzeugt und durch leichtes 

„Fächern“ der Flügel ein Wärmestau beseitigt werden. Des weiteren können Bienen mit ihren 

Flügeln unterschiedliche Geräusche erzeugen; dies dient der Kommunikation. 
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Abb. 8: Apis mellifera 

 

Ein Bienenschwarm setzt sich aus der Königin, den Arbeiterinnen und temporär den Drohnen 

(männliche Tiere) zusammen. Die Aufgabe der Drohnen besteht hauptsächlich in der Begat-

tung der Königin. 

Ein wichtiger Unterschied zwischen Bienen und anderen Vertretern aus der Klasse der Insecta 

besteht in der Zusammensetzung der Haemolymphe . Sie enthält Glucose (ähnlich der Blut-

Zusammensetzung von Säugetieren) anstelle von Trehalose als Energielieferant. Durch diesen 

Unterschied können Bienen nicht als typisch wechselwarm bezeichnet werden. Sie sterben, 

wenn ihre Körpertemperatur unter 10°C fällt.  

Albert Einstein soll einst über die Bienen gesagt haben: „Wenn die Biene einmal von der Erde 

verschwindet, hat der Mensch nur noch vier Jahre zu leben. Keine Bienen mehr, keine Be-

stäubung mehr, keine Pflanzen mehr, keine Tiere mehr, kein Mensch mehr.“11  

 

                                                 
11 Zitat wird Albert Einstein zugeschrieben, http://www.zitate-online.de/thema/bienen/ 
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2.3.3  Gasterophilinae (Magendasselfliegen) 

 

Die Gasterophilinae sind Schadinsekten bei Equiden. Imagines sind dicht beborstete Fliegen 

von 9 bis 16 mm Länge; die Mundwerkzeuge sind rudimentär. Dadurch sind sie unfähig per 

os Nahrung aufzunehmen. Die Imagines werden nur 1 bis 20 Tage alt und bestreiten ihren 

Stoffwechsel aus Vorräten, die im Larvenstadium angelegt worden sind. In den Sommermo-

naten setzen die weiblichen Fliegen bei Sonnenschein ihre Eier im Flug auf die Haut bzw. 

Haare des jeweiligen Wirts ab. Es werden auch Fremdwirte u.a. der Mensch angeflogen. Die 

Anzahl der abgelegten Eier variiert artunterschiedlich von 50 bis 2650.  

Die Eier sind weiß, gelb oder dunkel bis schwarz, gedeckelt und haben eine Größe von 0,9 – 

1,5 mm. Nach 5 bis 10 Tagen schlüpfen die Larven I; diese werden vom Wirt per os aufge-

nommen  oder wandern eigenständig von der Haut in die Mundhöhle. Die Larve II nistet sich 

artspezifisch in unterschiedlichen Abschnitten des Verdauungstraktes ein , häutet sich zur 

Larve III und überwintert dort im Wirt. Die Larven verfügen über ein Pseudocephalum, 3 

Thorax- und 8 Abdominalsegmente. 

 

 
Abb. 9:   Gasterophilus intestinalis – Larven, Orig. 

 

Ihre Mundwerkzeuge weisen deutlich ausgebildete Mandibeln und Maxillen auf. Des weiteren 

besitzen sie eine Trachealhöhle und signifikant gebogene Stigmenöffnungen.  

(Larve I – ein Paar; Larve II – zwei Paare; Larve III – drei Paare). Unter mitteleuropäischen 

Verhältnissen verlassen die bis zu zentimetergroßen Larven III  im Frühjahr das Wirtstier und 

verpuppen sich. Für dieses Stadium ist eine, bis zu mehreren Wochen andauernde, äußerlich 

scheinbare Ruhepause charakteristisch. Als repräsentative Vertreter der Unterfamilie der 
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Gasterophilinae wird eine parasitisch bedeutende Art, die sog. Magendassel des Perdes 

(Gasterophilus intestinalis) aufgeführt. Aus veterinärmedizinischer Sicht verursacht dieser 

Erreger eine typische Parasitose, die wegen der raumfordernden Prozesse und des langzeiti-

gen Entzuges hochwertiger Nährstoffe und der dadurch hervorgerufenen Belastung des ge-

samten Organismus Beachtung verdient. 

 

 
Abb. 10: Gasterophilus- Larven (3.Larvenstadium), Orig. 

 

Während des Anfliegens kommt es außerdem zu Unruhe bei den Tieren; Folgeerscheinungen 

des Gasterophilus–Befalls des Gastrointestinaltraktes beim Pferd sind Leistungsminderungen 

und Koliken.  

 

2.3.4.  Hypodermatinae (Hautdasselfliegen) 

 

Die Imagines sind 8,5 bis 22 mm lang und stark behaart. Ihr äußeres Erscheinungsbild ist  

hummelartig. Wie bei der Unterfamilie der Gasterophilinae sind auch ihre Mundwerkzeuge 

rudimentär. Die weiblichen Hypoderma bovis, Hautdasselfliegen des Rindes, legen im Sturz-

flug zwischen 300 bis 800 Eier in das Haarkleid der Wirtstiere; jedes Ei wird an das Haar ge-

klebt.  

Die Embryonalentwicklung dauert nur wenige Tage, danach bohren sich die Larven I in die 

Haut ein. Sie wandern monatelang an den peripheren Nerven des Wirtstieres entlang zum 

Rückenmarkkanal, verlassen diesen wieder, nisten sich anschließend im Unterhautgewebe 

ein, durchbohren die Haut von innen und legen einen Atmungsgang nach außen an. Es erfol-

gen zwei Häutungen. Die Larven III (Abb. 11) haben eine Größe von 14 bis 30 mm; äußerlich 

kann man bis zu kirschgroße „Dasselbeulen“ der Haut erkennen. 
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Abb. 11: Hypoderma bovis – 3.Larvenstadium, Orig. 

 

Im Frühjahr verlassen die Larven  über den Atmungsgang das Wirtstier und verpuppen sich 

über einen Zeitraum von 7 bis 70 Tagen im Erdreich. Die nur wenige Tage lebensfähigen I-

magines haben einen maximalen Flugradius von 5 km. Aus veterinärmedizinischer Sicht sind 

besonders die immensen Häuteschäden und Leistungsverminderungen hinsichtlich Fleisch 

und Milch beim Hausrind durch Hypoderma bovis und Hypoderma lineatum zu beachten; 

auch die Hypodermose der Wildwiederkäuer ist von Bedeutung. 

 

 
Abb. 12: Hypoderma diana – Hautdasselllarvenbefall, Reh- Rücken, Orig. 

 

Beide Unterfamilien – Gasterophilinae und Hypodermatinae – sind Myiasis- Erreger und ver-

dienen auch in der Humanmedizin Beachtung. 
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3.      Berlin – Wissenschaftsstandort 

3.1.  Abriss der Entstehungsgeschichte Berlins 
 

Die ersten Anzeichen menschlichen Lebens im Berliner Raum sind auf den Zeitraum 

55.000 v.Chr.12 datiert. Vor etwa 10.000 Jahren siedelten bereits die ersten Gruppen im 

Großraum Berlin; besonders viele Funde gab es bisher im Raum Tegel. Später im 4. und 

3. Jahrtausend v.Chr., kamen die ersten Ackerbauern und Viehzüchter. Sie züchteten vor-

rangig Rinder und Schweine. Durch den Anstieg der Schweine- und Rinderpopulationen 

wurde schon zu dieser frühen Zeit das Auftreten von parasitären Herdenerkrankungen 

begünstigt. Diese Siedler werden heute als Angehörige der „Trichterbecher- Kultur“ be-

zeichnet.  

In den folgenden Jahrhunderten kam es zu diversen Völkerwanderungen. Es entstanden 

um 750n.Chr. und 825n.Chr. die slawischen Burgen Spandau und Köpenick. Diese kann 

man als Vorgängerstädte des heutigen Berlins ansehen. Der Spreeübergang, an dem die 

spätere Doppelstadt Berlin/Cölln entstand, hatte zu jener Zeit noch keine Bedeutung. Die 

Gründung Berlins wird auf den 28.Oktober 1237 gelegt. An diesem Tag taucht der Name 

Cölln das erste Mal in einem Schreiben auf; sechs Jahre danach wird auch Berlin erstmals 

schriftlich erwähnt. Die Doppelstadt Berlin/Cölln entwickelte sich im Mittelalter rasant, 

sie überflügelte die damaligen Nachbarstädte Köpenick und Spandau. 

Einen bedeutenden Aufschwung erhielt Berlin/Cölln durch Handelsbeziehungen zu der 

Fernhandelsstadt Hamburg. Erste Dokumentationen dieser Handelsbeziehungen sind in 

dem Hamburgischen Schuldbuch des Jahres 1288 zu finden. Aufgrund der starken Förde-

rung der Stadt Berlin durch die Markgrafen, wurde Cölln immer stärker an Berlin gebun-

den. 

Am 20.März 1307 bestätigte der Markgraf Hermann von den Langen den Zusammen-

schluss der Städte Berlin und Cölln zu der Stadt Berlin/Cölln. 

In der Mitte des 14.Jahrhunderts unterstützte die Bevölkerung von Berlin/Cölln irrtümli-

cherweise den „falschen Markgrafen Woldemar“ (der „echte“ starb 1319) und König 

Karl IV. aus dem Hause Luxemburg, gegen König Ludwig von Bayern. Dieser hatte sei-

nem minderjährigen Sohn  den Wittelsbacher Markgraf Ludwig I.  mit der Mark Bran-

denburg belehnt.  

 

                                                 
12 Kleine Berlin-Geschichte, Wolfgang Ribbe, Jürgen Schmädeke, Stapp Verlag, S.12, 1994 
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Abb. 13:  Berlin/Cölln um 1400 

 

Ludwig I. hatte versucht, die Doppelstadt in ihrer Autonomie zu beschränken. Ber-

lin/Cölln ließ sich jedoch vom „falschen Woldemar“ alle bisherigen Rechte bestätigen 

und handelte weitere Privilegien aus.  

1348 ist Berlin und seine Umgebung von einer furchtbaren Pestepidemie heimgesucht 

worden. 

Im Jahre 1376 ist der Stadtteil Cölln von einem Großfeuer stark verwüstet worden. Schon 

vier Jahre später, in der Nacht vom 10. zum 11. August 1380, wurde Berlin durch eine 

Feuersbrunst fast vollständig dem Erdboden gleichgemacht. 

Anfang des 15. Jahrhunderts tobten schwere Kämpfe um Berlin, die Bürgerwehr musste 

eine große Niederlage gegen die Quitzows hinnehmen. Die Lage änderte sich erst mit der 

Ernennung des Nürnberger Burggrafen Friedrich, aus dem Geschlecht der Hohenzollern, 

durch König Sigismund. Nachdem auch die Quitzows durch Friedrich unterworfen wor-

den waren, erließ er 1414 ein Landesfriedensgesetz. Nach diesen Siegen wurde ihm die 

Markgrafenschaft Brandenburg und Kurfürstenwürde des Heiligen Römischen Reiches 

Deutscher Nation verliehen. Das Geschlecht der Hohenzollern herrschte nun fast fünf-

hundert Jahre in der Mark. Ihre Herrschaft endete nach dem 1. Weltkrieg im Jahre 1918 

mit der Novemberrevolution.  
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1442 kam es zu heftigen Auseinandersetzungen zwischen der Stadt Berlin/Cölln und 

Friedrich II. “Eisenzahn“. Dieser wollte die Doppelstadt zu seiner Residenz erklären. 

Nach schweren Auseinandersetzungen wurde Berlin/Cölln seiner Stadtfreiheit und vieler 

anderer Rechte verlustig. Im Sommer 1443 wurde der erste Stein der Berliner Burg ge-

legt. Diese wurde später zum Stadtschloss umgebaut. 

1448 wurde die Stadt von einem großen Aufruhr der Berliner Bevölkerung erschüttert, 

dieser wurde vom Fürsten konsequent niedergeschlagen, alle Anführer wurden enteignet 

und verbannt. 

Dieses Vorgehen kündigte auch auf nationaler Ebene einen vollkommenen Sieg des Fürs-

tentums über das Bürgertum an.  

Im 17.Jahrhundert litt die Doppelstadt schwer an den Folgen des Dreißigjährigen Krieges 

(1618-1648). In Berlin wurden mehr als ein Drittel und in Cölln fast die Hälfte aller Häu-

ser zerstört, die Einwohnerzahl wird von 12.000 auf 600013 reduziert. Der „Große Kur-

fürst“ Friedrich Wilhelm trieb den Wiederaufbau der Stadt voran. Er erließ unter anderem 

1685 die Medizinalordnung, aus dem das „Collegium Medicum“ entstand und das erste 

„Hugenottenedikt“. Am Ende seiner Regierungszeit zählte Berlin bereits 20.000 Einwoh-

ner. Sein Nachfolger, Kurfürst Friedrich III., krönte sich 1701 in Königsberg mit der 

Preußischen Königskrone selbst und nannte sich von diesem Tag an Friedrich I., „König 

in Preußen“. Bereits 1700 erfolgte die Gründung der brandenburgischen Sozietät der 

Wissenschaften mit dem Sitz in Berlin; damit wurde der Grundstein als Wissen-

schaftsstandort gelegt. Friedrich I., „König in Preußen“ baute Berlin zu einer königli-

chen Residenzstadt aus und erließ das „Neutralisationsedikt“, durch das Hugenotten zu 

preußischen Staatsbürgern werden konnten. Durch diese Maßnahme kamen viele weitere 

Hugenotten, die in der Stadt eine neue Heimat fanden. 1709 schloss er die drei Städte 

Berlin, Cölln und Friedrichswerder zusammen und erklärte sie zu seiner Residenzstadt. 

Im Jahre 1713 starb Friedrich I., „König in Preußen“. Berlin wuchs in dieser Zeit auf 

60000 Einwohner an. Es wurden viele Prunkbauten errichtet. Nach seinem Tod hatte die 

Stadt 20 Millionen Taler Haushaltsschulden. Im selben Jahr wurde das „Theatrum Ana-

tomicum“ gegründet. 

König Friedrich Wilhelm I. von Preußen, „Der Soldatenkönig“, hatte Berlin einen eiser-

nen Sparkurs auferlegt und die preußische Armee auf 83000 Mann aufgestockt, dies be-

deutete mehr als eine Verdoppelung. Viele Soldaten wurden in Berlin untergebracht. 

1717 führte er die allgemeine Schulpflicht ein, welche allerdings erst 1850 ihre vollstän-

                                                 
13  Kleine Berlin-Geschichte, Wolfgang Ribbe, Jürgen Schmädeke, Stapp Verlag, S.58, 1994 
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dige Durchsetzung fand. „Der Soldatenkönig“ gründete über 2000 Volksschulen in Preu-

ßen. Zu diesem Zeitpunkt verfügte Berlin bereits über fünf Gymnasien, welche ei-

nen wesentlichen Beitrag zur Entstehung des Wissenschaftsstandortes Berlin leiste-

ten. Unter ihm entwickelte sich das „Collegium Medico Chirurgium“ (1724 - 1809), 

dem die Charité als praktische Ausbildungsstädte, die Schlossapotheke und der Bo-

tanische Garten  angegliedert wurden.  

Der eingeschlagene Weg war deutschlandweit einzigartig. Während der Regierungszeit 

Friedrich II., „der Große“, hielt  die Aufklärung in die Stadt Einzug. Forschung, Kunst 

und Kultur blühten auf; allerdings brachte seine Regierungszeit auch Leid und Verwüs-

tung mit sich: die vorübergehende Besetzung durch die Österreicher 1757 und 1760 

durch die Russen. 

Nach der Periode der Aufklärung unter Friedrich dem Großen folgte eine Zeit der Zensur 

und Armut unter Friedrich Wilhelm II.. Unter seiner Regentschaft erfolgte 1790 die 

Gründung der „Ecole Veterinaire“. 

Als König Friedrich Wilhelm III. 1797 die Staatsgeschäfte übernahm, sah er sich mit 

wenig fähigen Beratern und einem hohen Schuldenberg konfrontiert.  Die verheerende 

Niederlage in der Doppelschlacht von Jena und Auerstedt 1806 gegen die napoleonische 

Armee kam für den preußischen Staat einer fast vollständigen Vernichtung gleich. Der 

König zog seine letzten Truppen aus der Hauptstadt Berlin ab und floh mit seiner Familie 

nach Königsberg. Der Gouverneur von Berlin, Graf Friedrich Wilhelm von der Schulen-

burg, ließ überall in der Stadt das legendäre Plakat anbringen : „Der König hat eine Ba-

taille verloren. Jetzt ist Ruhe die erste Bürgerpflicht. Ich fordere die Einwohner Berlins 

dazu auf. Der König und seine Brüder leben.“14. Die Besetzung durch die Truppen Napo-

leons dauerte zwei Jahre (1806-1808). 1807 kam es zu den „Stein-Hardenbergschen-

Reformen“. Nach dem Abzug der Truppen Napoleons verzeichnete Berlin einen Schul-

denberg von 4,5 Millionen Taler und den Verlust vieler geraubter Kunstgegenstände (u.a. 

auch der Quadriga vom Brandenburger Tor).  

Im Oktober 1810 wurde die „Friedrich-Wilhelm-Universität“ gegründet, die bald 

weit über die Grenzen von Berlin und Preußen bekannt wurde und eine neue Quali-

tät akademischer Bildung weltweit repräsentierte.  

1813 formierte sich der Aufstand gegen Napoleon; 10000 Bürger meldeten sich freiwillig 

– davon 6300 Berliner15. Mehrmals versuchte Napoleon die Stadt erneut einzunehmen. In 

                                                 
14  Schriftzug eines öffentlichen Aushanges beim Anmarsch der Napoleonischen Armee im Oktober 1806 
 
15 Kleine Berlin-Geschichte, Wolfgang Ribbe, Jürgen Schmädeke, Stapp Verlag, S.87, 1994 
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der Völkerschlacht bei Leipzig (1813 – über 100.000 Tote und Verwundete)16 erleidet 

Napoleons Armee die entscheidende Niederlage durch die drei Koalitionsarmeen und 

wurde zum Rückzug gedrängt. In der Schlacht bei Waterloo (1815) führte General Blü-

cher (*1742-†1819) die Reste der preußischen Armee gemeinsam mit den englischen 

Truppen unter Wellington zum Sieg gegen die Franzosen (Gefangensetzung Napoleons) 

und brachte Berlin seine Quadriga wieder. Damals wird auch der legendäre Satz geprägt: 

„ Ich wünschte es wäre Nacht oder die Preußen kämen!“17.  

Am 7. Juli 1819 kam es zu den sogenannten Demagogenverfolgungen, und auch Wilhelm 

von Humboldt wurde entlassen. Am 18. März 1848 begannen in Berlin blutige Barrika-

denkämpfe, an denen unter anderem auch der Tierarzt F.L. Urban und der Humanmedi-

ziner R. Virchow teilnahmen. Der König beugte sich zunächst dem Volk und trug ihre 

Farben (Schwarz-Rot-Gold). Preußen sollte seinen Platz in Deutschland finden, forderte 

das Volk. 1862 wurde Otto von Bismarck preußischer Ministerpräsident. Durch die 

Kriegserklärung Frankreichs an Preußen (1870) und die Niederlage der Franzosen 1871 

wurde die Einheit der deutschen Staaten beschleunigt, die Reichsgründung wurde vollzo-

gen (1871); es entstand das Deutsche Kaiserreich. Durch die aufstrebende Industrialisie-

rung, sowie die Reparationszahlungen blühte Berlin auf. Die Periode der „Gründerjahre“ 

begann. Berlin wurde Hauptstadt des Deutschen Reiches, Otto von Bismarck Reichskanz-

ler. Nach der Reichsgründung kam es zu einem starken Aufbau der Infrastruktur in ganz 

Deutschland. Beispiele hiefür sind der Ausbau des Eisenbahnnetzes, sowie die Entste-

hung einer eigenständigen Post speziell in Berlin. Diese zunehmende Vernetzung von 

öffentlichen Einrichtungen wirkte sich sehr förderlich auf die Wissenschaften aus. 1888 

wurde Wilhelm II. deutscher Kaiser; er entließ schließlich Otto von Bismarck.  

Die Ermordung des österreichischen Thronfolgerpaares am 28.Juni 1914 hatte den Aus-

bruch des ersten Weltkrieges zur Folge. Das Deutsche Reich war Bündnispartner von 

Österreich. Kurz nach dem Ende des verlorenen Krieges kam es zur Novemberrevolution. 

Das Volk forderte die Abdankung des Kaisers. Als dieser sich weigerte, verkündete der 

Reichskanzler Prinz Max von Baden den Rücktritt des Kaisers und übergab das Reichs-

kanzleramt an den SPD-Vorsitzenden Friedrich Ebert. Das niedere Militär putschte gegen 

die kaisertreuen Offiziere. Die Ära der Hohenzollern endete am 9. November 1918.  Karl 

Liebknecht rief die „Sozialistische Republik Deutschland“ von einem Balkon des Berliner 

                                                                                                                                                 
 
16 dtv-Atlas zur Weltgeschichte, Bd 2, S.37 Sp.1 
 
17 Wellington 
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Schlosses aus. Während P. Scheidemann zur gleichen Zeit die „freie Republik Deutsch-

land“ im Reichstag erklärte.  

Am 1.Oktober 1920 kam es zum Zusammenschluss Freier Städte (z.B. Spandau, Köpe-

nick) mit Berlin, es entstand „Groß Berlin“. Durch diesen Zusammenschluss wurde Ber-

lin seinerzeit zur flächenmäßig größten Stadt der Welt und zur drittgrößten in Bezug auf 

die Anzahl seiner Einwohner. Es entstand die Weimarer Republik. Die postinflationären 

sogenannten „Goldenen Zwanziger Jahre“ endeten auch in Berlin in einer großen Wirt-

schaftskrise mit hoher Arbeitslosigkeit. Anfang 1930 regierte Reichskanzler Brüning fast 

nur noch durch Notverordnungen. Die NSDAP gewann zunehmend an Macht in ganz 

Deutschland. Am 30. Januar 1933 erfolgte die Machtergreifung. Adolf Hitler wollte Ber-

lin (Germania) zur Hauptstadt seines Weltreiches ausbauen. Es kam zu Judenverfolgun-

gen, sowie Massentötungen und später 1939 zum Ausbruch des Zweiten Weltkrieges. Mit 

der Niederlage Deutschlands 1945 wurde Berlin dem „Vier-Mächte-Status“ unterworfen 

und von den Siegermächten Frankreich, Sowjetunion, Vereinigte Staaten von Amerika 

und Großbritannien besetzt. 

           

 
Abb. 14: Berliner Aufteilung 1945 in vier Besatzungszonen 

 

Deutschland und Berlin wurden in zwei Teile geteilt. In der Anfangszeit wurde Berlin 

durch eine gemeinsame Kommandantur verwaltet. 
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Am 24. Juni 1948 riegelt die Sowjetunion West-Berlin ab. Die drei westlichen Alliierten 

versorgen die Stadt fast ein Jahr lang aus der Luft (Berliner Luftbrücke). In diesen elf 

Monaten wurden mehr als 1,7 Millionen Tonnen Versorgungsgüter mit 213.000 Flügen 

in die Stadt befördert. Am 23. Juli 1948 wurde in West-Berlin zur Gründung der 

Freien Universität Berlin aufgerufen. Sie wurde am 4. Dezember 1948 gegründet. In 

„Ost“- Berlin wurde die „Friedrich-Wilhelm-Universität“ in „Humboldt-Universität 

zu Berlin“ umbenannt. Der große Arbeiterstreik in den Ost-Bezirken am 17.Juni 1953 

wurde von der Roten Armee blutig niedergeschlagen. Am 13.August 1961 ließ die Regie-

rung der Deutschen Demokratischen Republik unter Vorherrschaft  und in Abstimmung 

mit der Führung der Sowjetunion die „Berliner Mauer“ errichten. Beide Stadthälften ent-

wickelten sich in dieser Besatzungszeit ganz  unterschiedlich. Am 9. Nov. 1989 fiel auf 

Basis einer friedlichen Revolution die Mauer – Berlin war wieder vereint. Berlin wurde 

wieder Hauptstadt von ganz Deutschland. 

 

3.2.  Bemerkungen zum Wissenschaftsstandort Berlin aus der Sicht 

der veterinärmedizinischen Arachno-Entomologie  
 

Seitdem wir mit Tieren zusammenleben und diese züchten, gibt es Menschen, die sich 

mit der Tierheilkunde auseinandersetzen. Milben bevölkern die Erde schon über 300 Mil-

lionen Jahre (älteste fossile Funde stammen aus dem Devon), dagegen ist der Mensch 

(Homo sapiens) mit seiner Stammesgeschichte von ungefähr 70.000 Jahren noch relativ 

jung (Voigt, 1999). Die ersten schriftlichen Überlieferungen über Milben als Krankheits-

erreger stammen aus “dem Reich der Mitte“ China. In den Schriften von Su Wen (*2697 

v.Chr.-†2597 v.Chr.) befinden sich detaillierte Forschungen über die „heilige Krätzemil-

be“ Sarcoptes scabiei. Im alten Griechenland beschäftigten sich unter anderem Hippokra-

tes (*460v.Chr.-†377 v.Chr.) und Aristoteles (*384 v.Chr.- †322 v.Chr.) mit Parasiten des 

Menschen und der Tiere. „Ihren wissenschaftlichen Namen verdanken Milben offensicht-

lich Aristoteles *(384 v.Chr. –† 322 v. Chr.), der in alten Bienenwaben kleine weiße Tie-

re fand, die er >>akari<< nannte, was im Griechischen soviel heißt wie >>in einer Ho-

nigwabe<<“.18 Besonders intensive und frühzeitige Forschungen über Parasiten und pa-

rasitäre Krankheiten sind aus dem römischen Reich bekannt. Plinius Secundus (*24 

n.Chr.-†79 n.Chr.) schrieb in seinen Werken über die Räude bei Hunden. 
                                                 
18  Zu Entstehung und Therapie von Räude und Demodikose bei Hund und Katze. Th.F. Voigt, Tierärztl. 

Umsch 61, 412,  8/2006 
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Die Vorstufen der heutigen Berliner tiermedizinischen Bildungsstätte können bis in das 

16. Jahrhundert zurückverfolgt werden. Anfangs waren am Kurbrandenburgischen Hofe 

zwei Reitschmiede angestellt, die sich vornehmlich um den Pferdebestand zu kümmern 

hatten. 1684 wurde erstmalig die Bezeichnung „Arztschmied“ niedergeschrieben, die 

dann von Friedrich II., „Der Große“, König von Preußen (*1712-†1786), zur offiziellen 

Nomenklatur wurde. 

Mit der Regierungsübernahme 1598 des Kurfürsten Joachim Friedrich von Brandenburg 

(*1546-†1608) wurden die Marstallveterinäre Merten Böhm und Jürgen Mahn vereidigt. 

„Es wurden alljährlich einige Reitschmiedscholaren neu im Berliner Marstall zum Un-

terricht eingestellt. In dieser Weise diente der Berliner Marstall als offizielle kurbran-

denburgische Lehrstätte der Pferdeheilkunde bis zum Jahre 1711.“19  

 Das uns überlieferte Schriftstück aus Berlin „Ein New Buch von bewehrter Roß Artzney-

en durch Martin Böhmen Churfürstl. Brandenburgischen bestallten Roß-Arzten, 1618“ 

ist das erste Schriftstück mit lückenlosem Lebenslauf des Autors. Im Gegensatz zu ande-

ren europäischen Ländern, wie z.B. Frankreich mit der „Académie des Sciences“ um 

1630 oder 1794 dem „Muséum National d´Histoire naturelle“, lief in Berlin die ento-

mologische  Forschung im 18.Jahrhundert nur schleppend an. 1700 wurde die „Königli-

che Sozietät der Wissenschaften“ gegründet.  

„Nur einzelne Namen ragen heraus, so z.B. J. L. Frisch, Rektor am Grauen Kloster und 

seit 1706 Mitglied der Berliner Akademie, der sich sehr um die damals in Preußen ver-

breitete Seidenraupenzucht bemühte und u.a. ein Insektenbuch in 13 Teilen (1720-38) mit 

morphologischen und biologischen Beobachtungen verfasste."20  

Johann Leonhard Frisch (*1666-†1743) wurde in Sulzbach geboren. Erst 1698, nachdem 

er viel gereist war (näheres in seinem Lebenslauf), ließ er sich in Berlin nieder und ging 

an das „renumierte“ Berliner Gymnasium zum Grauen Kloster. Nach seiner Wahl zum 

Mitglied der Akademie der Wissenschaften (1706) wurde er später (1727) zum Rektor 

des Grauen Klosters befördert. 

 

                                                 
19  Veterinärhistorisches Jahrbuch, Jahrgang IV 1928, Dr. Wilhelm Rieck S. 79 
 
20 Zur Geschichte der Entomologie in Berlin mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts. Wis-

senschaftliche Zeitschrift der Humboldt- Universität zu Berlin, Math.-Nat. R. -XXXIV, 1985 Göllner- 

Scheiding, U., S.310 
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Abb. 15: J.L. Frisch (*1666-†1743) 

 

Als Direktor in der Akademie stand er der Klasse „Germanicum historicum“ vor.  

J.L. Frisch kann als Universalgelehrter auf dem Gebiet der Naturwissenschaften 

und Sprachen angesehen werden. Mit seinen Arbeiten und Forschungen legte er 

einen Grundstein für die entomologische Forschung in Berlin.  

1711 wurde die erste Berliner tierärztliche Lehrstätte durch ein Reskript König Friedrich 

Wilhelm I. (*1688-†1740) geschlossen, weil es zu massiven Verfehlungen der Scholaren 

gekommen war. Allerdings ereignete sich im selben Jahr in Preußen ein für die Veteri-

närmedizin elementares Ereignis. Es wurde das „preußische Seuchenedikt“ gegen die 

Rinderpest verabschiedet. Hierbei handelt es sich um die weltweit älteste „veterinär-

polizeiliche Verordnung“21; als nächstes zog Großbritannien 1713 nach. 

Der Leibarzt Friedrich Wilhelm I., F. Hoffmann (*1660-†1742), schlug ihm 1711 die 

Gründung einer  medizinischen Weiterbildungsstätte vor. Diesem Vorschlag folgte 

Friedrich Wilhelm I. 1713 mit der Gründung des „Theatrum anatomicum“, das später 

zum „Collegium medico chirurgicum“ wurde. Die Ärzte und „Mitglieder des „Collegium 

sanitatis“ – welches für die staatliche Seuchenbekämpfung zuständig war - mussten sich 

allerdings nach kurzer Zeit eingestehen, dass ihr Wissensstand allein nicht ausreichte, den 

verheerenden Rinderpestepidemien, die die Bestände heimsuchten, erfolgreich entgegen 

zu wirken. 1763 sandte Friedrich II. (*1712-†1786) Chirurgen nach Frankreich, damit sie 

ein Heilmittel gegen die Rinderpest mitbringen sollten. Die Expedition erwies sich als 

glatter Fehlschlag. Aus diesem Grund riefen Friedrich der Große und das General-
                                                 
21 Veterinärhistorisches Jahrbuch, Jahrgang IV 1928, Dr. Wilhelm Rieck S. 81 
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Directorium über die Tagespresse im Jahre 1767 zur allgemeinen Erforschung der Rin-

derkrankheiten auf.  

Dr. Christian Andreas Cothenius (*1708-†1789) (2. “Direktor und Decanus des Ober 

Collegii Medicum“) äußerte sich zu diesem Schreiben:  

„ad1. ... es nöthig sey, sämtliche Physicis, deren Amt und Pflicht es eigentlich erfordert, 

die innerliche Beschaffenheit der Thiere imgleichen deren Kranckheit und cur mit allen 

Fleiß zu erlernen, aufzugeben, nicht allein dem Aufhauen der gesunden Ochsen, Kühen, 

... und Pferden bey aller Gelegenheit so viel nur immer thunlich, besonders in den öffent-

lichen Schlachthäusern ... bey dem Aufhauen eines jeden verendeten Viehes beständig 

zugegen zu seyn müssen, ...“ 

„ad 2 dum (=secundum) ist der geheime Rath Cothenius ohnmaßgeblich der Meynung, 

daß kein  löblicheres Institutum seyn könne, als wenn unter unserer Direction eine école 

veterinaire aufgerichtet würde, ...; die Schule selbst aber aus zweyen Professoribus, ei-

nem Prosectore und einem Castelan bestünde.“22 

Weiter schrieb Cothenius, dass diese Schule sich nicht auf eine Tierart spezialisieren soll-

te, und die Lehrkörper erst einmal ausgesendet werden müssten, damit sie etwas lernen, 

was sie dann weitergeben könnten. Dieser höchst fortschrittlich gedachte Brief des „Col-

legium Sanitatis“ wurde leider von den Mitgliedern der Königlich Preußischen Akademie 

der Wissenschaften, mit der Begründung, dass sie keine Sektionen an Tieren vornehmen 

lassen würden,  abgelehnt. Nach Einlenken der Akademiemitglieder wurde 1772 das 

Vorhaben von Friedrich II. schließlich aufgrund Geldmangels vorerst gestoppt.  

 

                                                 
22 Veterinärhistorisches Jahrbuch, Jahrgang IV 1928, Dr. Wilhelm Rieck S. 83 
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3.2.1. Arachno–Entomologie an den Berliner veterinärmedizinischen Bildungs-

stätten; von der Gründung der Tierarzneischule 1790 bis 1945.   

 

 

 

 
Abb. 16 : Langhansbau 

 

In dieser Abhandlung wird weder allgemein noch detailliert auf die Persönlichkeiten der 

Berliner Geschichte der Veterinärmedizin eingegangen, sondern nur auf die Forscher und 

Wegbereiter, die sich auf dem Gebiet der Arachno–Entomologie verdient gemacht haben.  

Im Jahre 1786 beauftragte Friedrich Wilhelm II. (*1744-†1797) seinen Oberstallmeister 

Graf von Lindenau (*1723-†1789) eine „École Veterinaire“ ins Leben zu rufen.  

Am 1.Juni 1790 wurde dann feierlich die „Königliche Thierarzneischule zu Berlin“ er-

öffnet. 

Anfangs gab es nur sehr wenige Professoren (Prof. cand. med. Naumann, Prof. cand. 

chir. Sick und den Apotheker Ratzeburg), die das Spektrum tiermedizinischer Themenbe-

reiche abdecken mussten. Beispielsweise las Prof. Sick Anatomie, Chirurgie, Diätetik der 

Haustiere und Seuchenlehre. Parasitenbefall bei Tieren wurde erst später Gegenstand in 

Lehre und Forschung.  

Als Ahnherr der Arachno-Entomologie an der Berliner veterinärmedizinischen Bildungs-

stätte ist Johann Georg Naumann (*1754-†1836) gebürtiger Dresdener, anzusehen. 
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Abb. 17 : Prof. J.G. Naumann (1754-1836) 

 

Er absolvierte seine Lehrjahre in verschiedenen Apotheken. 1787 trat er in preußische 

Dienste. Vor seinem Amtsantritt in der Berliner  

Abb. 18: Königliche Thierarzneischule zu Berlin – Hauptgebäude (1841) 

 

Tierarzneischule, am 1.Juni 1790, begab er sich auf eine veterinärmedizinische Reise von 

zwei Jahren nach Alfort bei Paris an die dortige Tierarzneischule. 
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Bereits 1799 veröffentlichte  J.G. Naumann, auf Wunsch der preußischen Regierung, 

seine erste Arbeit, die sich mit der Bekämpfung der Pferderäude auseinandersetzte23. 

Dies war die erste wissenschaftliche Publikation, die an der neu gegründeten Tierarznei-

schule erschien. Die Anfänge waren schwer und der Lehrbetrieb kam nur langsam in 

Gang. Der Eleve (1793-1795)  Karl Wilhelm Ammon schrieb dazu:“ „Da die Lehrer 

sehr junge Männer ohne praktische Kenntnisse waren, so war der Unterricht noch sehr 

unvollkommen und dies war für die Eleven von großem Nachteil. Am besten war noch der 

Unterricht in der Anatomie (SICK), Physiologie (SICK), Chemie (RATZEBURG), aber 

dagegen in der Chirurgie (SICK) und Klinik (NAUMANN), welche doch vorzüglich wich-

tig sind, umso mangelhafter“ (zit. nach KOCH, 1965)“24 . 

 J.G. Naumann war weniger als „Tierarzt“, sondern als Gründungsprofessor der Tierarz-

neischule (1790) bedeutend für Berlin25.  

Am 1.Januar 1825 wurde E.F. Gurlt (*1794-†1882) an der Tierarzneischule als Lehrkraft 

eingestellt. Er hatte erst kurz zuvor sein medizinisches Examen abgelegt und war bereits 

seit 1820 als Repetitor tätig. Später, 1827, erhielt er die Professorenwürde.  

Professor E.F. Gurlt prägte über 45 Jahre das Bild des jungen Lehrinstitutes bis zu seiner 

Emeritierung im Jahre 1870.  Zu seinen besonderen Leistungen gehörte das Zusammen-

stellen einer außergewöhnlichen Sammlung anatomischer und pathologischer Präparate – 

die spätere „Gurlt- Wolffhügelsche Sammlung“ –, die er mit besonderer Perfektion anfer-

tigte.  

                                                 
23  Vorgeschichte Die Parasitologie als Lehr- und Forschungsgebiet ..., 200 Jahre veterinärmedizinische 

Ausbildung und Forschung in Berlin. Hiepe, Th., Buchwalder, R. und Jungmann, R., S. 133 
 
24  J.G. Naumann (1754-1836) Königliche Thierarzneischule zu Berlin, Specielle Pathologie… S.113, 

H.Niepage 
 
25  Zitat sinngemäß aus: J.G. Naumann (1754-1836) Königliche Thierarzneischule zu Berlin, Specielle 

Pathologie… S.115, H.Niepage 
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Abb. 19: Prof. Dr. E.F. Gurlt (*1794-†1882) 

 

Aus arachno- entomologischer Sicht hat sich Prof. E.F. Gurlt besonders auf dem Gebiet 

der Scabiesbekämpfung (Krätze und Räude) verdient gemacht. 1835 veröffentlichte er in 

Zusammenarbeit mit Hertwig: „Vergleichende Untersuchungen über die Haut des Men-

schen und der Haus- und Säugethiere und über Krätz- oder Räudemilben“. Professor 

Gurlt publizierte an der Tierarzneischule unzählige Artikel und Stellungnahmen zum 

Thema Räude bei Tieren. Diese Krankheit war zu seiner Zeit in mehrfacher Hinsicht 

noch unerforscht und gab den Ärzten und Tierärzten viele Rätsel auf.  

1830 begann Andreas Christian Gerlach (*1811-†1877) sein Studium in Berlin und be-

endete dieses drei Jahre später als approbierter Veterinärmediziner. Am 1.April 1848 

wurde er hier vorläufig als Lehrer eingestellt. Ein Jahr später erhielt er als jüngster Ma-

gister seine Festanstellung. Dr. A.Ch. Gerlach verließ am 1. April 1859 Berlin und ging 

als Direktor an die Tierarzneischule Hannover, dort wurde ihm eine Professur zuerkannt. 

Elf Jahre später (1.April 1870) wurde Prof. Gerlach wieder an die Tierarzneischule Ber-

lin berufen und zum alleinigen Direktor bestimmt. Wenig später wurde er zum Geheimen 

Medizinalrat ernannt. Damit war er der erste Veterinärmediziner, der diesen Titel erhielt, 

ohne vorher Humanmedizin studiert zu haben. Er veranlasste, dass das Unterrichtsfach 

Seuchenlehre wieder auf dem Lehrplan erschien (1870); es war 1838 unter anderem in 

die „Spezielle Pathologie und Therapie“ mit eingegliedert worden. J.G. Naumann hatte 

allerdings schon die 
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Abb. 20: Prof. Dr. A.Ch. Gerlach (*1811-†1877) 

 

spezielle Seuchenlehre in der Veranstaltungsreihe „Gerichtliche Tierheilkunde und Vete-

rinärmedizinische Polizei“ mitgelesen. Zu jener Zeit war die Parasitenkunde noch in die-

sen Bereich eingegliedert. In seiner Hauptschaffenszeit 1846-1859 führte Prof. Gerlach 

zahlreiche Experimente zur Erforschung der Räude und Flechtenborke an den Tieren der 

Tierarzneischule durch. Wegen dieser Arbeiten zog er sich einerseits das Missfallen der 

Tierarzneischule auf sich, vermochte andererseits aber seine Forschungsergebnisse in die 

Lehre einfließen zu lassen. 1857 erschien sein wohl größtes und bahnbrechendes Werk: 

„Krätze und Räude“. In diesem Buch beschrieb A.Ch.Gerlach, dass Räudemilben einen 

artspezifischen Charakter tragen und dass das klinische Erscheinungsbild und Krank-

heitsbild je nach Milbenspezies unterschiedlich ist. Hiermit erzielte er in der Diagnostik 

und Therapie von verschiedenen Hautkrankheiten beträchtliche Erfolge. Diese Arbeit 

erregte internationale Aufmerksamkeit. 1859 veröffentlichte A.Ch.Gerlach sein letztes 

Werk in Berlin, bevor er nach Hannover als Direktor berufen wurde: „ Einige neue Para-

siten bei den Haustieren – Milben an den Lungen und Luftsäcken bei Hühnern – Grind 

der Hühner; Tinea galli, Hahnenkammgrind; Tinea cristae galli, weißer Kamm – Flechte 

des Hundes, Herpes canis“. Während seiner Zeit in Hannover entstand sein Werk „Sar-

coptesräude des Schafes, Scabies ovis sarcoptica“.  

Am 25.Juni 1875 wurde das Preußische Viehseuchengesetz verabschiedet. Dieses um-

fasste 8 Tierseuchen (Milzbrand, Tollwut, Rotz, MKS, Lungenseuche, Schafspocken, 

Beschälseuche sowie Räude bei Schaf und Pferd). Die Kommission, die dieses Gesetz 

erarbeitet hatte, setzte sich aus den Humanmedizinern Virchow und Skrzezka, sowie den 
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Veterinärmedizinern Gerlach, Müller, Schütz, Dieckerhoff, Möller, Dammann und  dem 

Departmentstierarzt Pauli zusammen.   

„Im Jahre 1900 legte Plate“ [L.H.Plate (*1862-†1937), Prof. der Zoologie an der Tier-

ärztlichen Hochschule Berlin] „dem Senat der Tierärztl. Hochschule Berlin eine wohlbe-

gründete Denkschrift zur Schaffung eines Extraordinates für «Biologie der Parasiten» 

vor.“26 Prof. Plate schlug K. Wolffhügel für dieses Fachgebiet vor, dem Antrag wurde 

nicht zugestimmt.   

„Lediglich ein Raum zur Vergrößerung der zoologisch-parasitologischen Sammlung 

wurde bewilligt. Daß in der vet.med. Parasitologie nicht die Systematik, sondern die ex-

perimentelle Arbeit im Vordergrund steht, wurde damals und auch noch viel später nicht 

erkannt.“27 

1869 wurde Kurt Wolfgang Wolffhügel (*1869-†1951) in Freiburg/Breisgau geboren. Er 

studierte Tiermedizin an den Hochschulen Stuttgart, Berlin und Dresden. 1895 approbier-

te er und begann 1896 ein Studium der Naturwissenschaften in Basel. 1900 promovierte 

er auf dem Gebiet der Helminthologie zum Dr. phil.. Dr. Wolffhügel trat anschließend 

eine Assistenten- und Repetitorstelle am Hygienischen Institut der Tierärztlichen Hoch-

schule Berlin an. Hier komplettierte er unter anderem die Gurltsche Präparate Samm-

lung, die später als Gurlt-Wolffhügelsche Sammlung in das Naturkunde Museum Berlin 

überführt wurde. 

1904 wurde K. Wolffhügel zum Direktor des Institutes für Pathologische Anatomie und 

Parasitologie der Haustiere an der Landwirtschaftlich-Tierärztlichen Fakultät der Univer-

sität Buenos Aires28 berufen.  

Der Berliner Paul Matthias Kramer (*1842–†1898) studierte an den Universitäten Hal-

le/S. und Berlin, später war er an der Berliner Tierarzneischule als Lehrer tätig, arbeitete 

auf dem Gebiet der Acarologie und beschäftigte sich gezielt mit der Taxonomie, Morpho-

logie und Ontogenie von Milben. Kramer war der Erste, der eine Strukturierung der Aca-

ri aufgrund ihrer inneren Organe vornahm, er orientierte sich hierbei vornehmlich an de-

ren Respirationstrakt.   

                                                 
26  Geschichte der Helminthologie im deutsch- sprachigen Raum, S.193, K. Enigk, Gustav Fischer Verlag, 

1986, unterbrochen 
 
27  Geschichte der Helminthologie im deutsch- sprachigen Raum, S.194, K. Enigk, Gustav Fischer Verlag, 

1986 
 
28    Geschichte der Helminthologie im deutsch- sprachigen Raum, S.337,K. Enigk, Gustav Fischer Verlag,  

1986  
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1861 veröffentlicht der ehemalige Berliner Veterinärstudent M.H.F. Fürstenberg (*1818-

†1872) ein klassisches Bildwerk über die Räudemilben.  

Der Berliner Tierarzneischule wurde am 20.Juni 1887 der Status „Tierärztliche Hoch-

schule“ verliehen. Im Jahre 1889 wurde die Parasitologie an der Tierärztlichen Hoch-

schule als eigenes Lehrfach eingeführt; im Sommersemester las der Anatom R. Schmalz 

(1860 – 1945) erstmalig über parasitäre Erkrankungen.  

1892 wurde Professor Robert von Ostertag (*1864-†1940) aus Stuttgart nach Berlin an 

die Tierärztliche Hochschule auf die sog. zehnte Lehrstelle (die neugegründete Poliklinik 

und Hufkunde) berufen. Er übernahm hier gleichzeitig einen Lehrauftrag für animalische 

Nahrungsmittelkunde, sowie die Veterinärhygiene einschließlich der Bakteriologie. 

(Fröhner, 1950) Gleichzeitig  forschte und lehrte er auf dem Gebiet der Parasitologie.  

 

 
Abb. 21: Prof. Dr. R. v. Ostertag (*1864-†1940) 

 

Dr. R.v. Ostertag wurde unter anderem mit der Bekämpfung der Dasselfliegenplage des 

Rindes beauftragt, die zu diesem Zeitpunkt bereits erhebliche wirtschaftliche Verluste zur 

Folge hatte. Seine Empfehlung, die Bekämpfung der Dasselfliegen sogar gesetzlich zu 

verankern, wurde abgelehnt. Die Regierung konnte sich nur auf den Vorschlag eines ein-

heitlichen Vorgehens einigen. 1907 wurde Prof. R. v. Ostertag als Direktor an das 

Reichsgesundheitsamt berufen, dort leitete er ab 1908 die Veterinärabteilung. 

J. Bongert (*1865- †1945) wurde 1912 Leiter des neu geschaffenen 11.Ordinariats „Nah-

rungsmittelkunde“ der Tierärztliche Hochschule. Er unterrichtete die Fächer Fleisch- und 
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Milchuntersuchung; sein spezielles Arbeitsgebiet waren tierische Parasiten in der 

Fleischhygiene.  

Der Thüringer Wilhelm Nöller (*1890-†1964) wurde 1890 in Großliebringen Kreis Arn-

stadt geboren. Die ersten fünf Semester Veterinärmedizin studierte er in Berlin, danach 

wechselte er nach München.  Studienbegleitend bearbeitete er eine Dissertation über das 

Thema: “Die Übertragungsweise der Rattentrypanosomen, ein tierexperimenteller und 

kritischer Beitrag zur Kenntnis des Übertragungsproblems der Trypanosomen überhaupt. 

(Mit besonderer Berücksichtigung der parasitischen Protozoen einiger Haustierflöhe)“, 

welche er 1914 mit den Titel Dr. med.vet. abschloss. Mit Beginn des ersten Weltkrieges 

wurde er zum Wehrdienst eingezogen und an die Berliner Veterinär-Militärakademie ver-

setzt. Dort wurde ihm unter anderem die Rotzbekämpfung und die Bekämpfung der Räu-

de bei Pferden (1917-1918) übertragen.  

 

 
Abb.22: Prof. Dr. W. Nöller (*1890-†1964) 

 

Sein neu entwickeltes Behandlungsverfahren, Pferde die an Räude erkrankt waren mit 

Schwefeldioxyd zu therapieren, brachte ihm in der Fachpresse große Anerkennung. Nach 

Ende des 1.Weltkrieges ging er nach Hamburg an das Institut für Schiffs- und Tropen-

krankheiten. Am  1.April 1921 wurde er vom Tropeninstitut in Hamburg an die Tierärzt-

liche Hochschule auf den Lehrstuhl für Pathologische Anatomie berufen und zum Direk-

tor des Institutes für Veterinärpathologie ernannt. Er gehörte zu den außergewöhnlichen 

Erscheinungen der Berliner Parasitologie. Auf Antrag Prof. W. Nöllers wurde am 

1.November 1926 die Parasitologie von der Pathologischen Anatomie abgetrennt und der  
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erste Lehrstuhl bzw., das erste Institut für Parasitenkunde und veterinärmedizinische Zoo-

logie in Deutschland gegründet. Berlin war zunächst die einzige deutsche Bildungsstätte, 

die ein eigenständiges Fachgebiet Parasitologie besaß. Das Berliner Modell wurde in den 

folgenden Jahrzehnten an allen deutschsprachigen veterinärmedizinischen Bildungsstät-

ten eingeführt. 

Professor W. Nöller knüpfte enge Verbindungen zu den Hochschulen in Russland (hier 

besonders zu K.I. Skrjabin (*1878 – †1972)), an denen er auch Gastvorlesungen hielt, 

sowie zu Südafrika. W. Nöllers Auslandsaktivitäten zeigten deutlich, dass Berlin schon 

damals eine Hochburg der parasitologischen Forschung war. Es fand ein reger internatio-

naler  Wissensaustausch statt. Parasitologen aus anderen Ländern kamen an die Berliner 

Tierärztliche Hochschule, um sich bei Prof. Nöller aus- und weiterbilden zu lassen. 

Kurzzeitig versammelte er einen elitären Kreis hochbegabter, leistungsstarker junger Pa-

rasitologen um sich. Am 7.April 1933 wurde Professor W. Nöller aller seiner Ämter ent-

hoben und in den Ruhestand versetzt. Diese politische Maßnahme stützte sich auf den §4 

des „Gesetzes zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums“. Seine politische Einstel-

lung ging nicht konform mit dem Gedankengut der Nationalsozialisten. Dem war die 

Weigerung Prof. W. Nöllers vorausgegangen, dem freiwilligen wissenschaftlichen Hilfs-

arbeiter Dr. Obitz wegen angeblich „staatsfeindlicher“ Absichten (R. Schmaltz) aus dem 

Hochschuldienst zu entlassen. Bereits am 13.Mai 1931 kam es zu Protesten der NS-

Studentenfraktion, die sich gegen ihn und Dr. Obitz richteten. Prof. W. Nöller war Mit-

glied der sozialdemokratischen Partei. 

Ihm folgte am 1.November 1934 Dr. Rudolf Wetzel (*1895 – †1983), der die fachspezifi-

schen Forschungsarbeiten W. Nöllers auf hohem Niveau fortführte. 1934 wurde die Tier-

ärztliche Hochschule der Friedrich-Wilhelm Universität als eigenständige veterinärmedi-

zinische Fakultät angegliedert.  

R. Wetzel Wirken lag vorrangig auf dem Spezialgebiet der Helminthologie. Pionierleis-

tungen vollbrachte er auf dem Gebiet des wissenschaftlichen Filmes über Dasselfliegen 

(1937), Sarcoptes und Psoroptes (1939/40), Tsetsefliegen (1941). Als Entomologe forsch-

te Dr. Wd. Eichler 1938/39 (Kap. 4.3.) unter Prof. R. Wetzel über Dasselfliegenbefall und 

Mallophagen; hierüber entfaltete er eine lebhafte publizistische Tätigkeit. 1942 wurde 

Prof. R. Wetzel Direktor des neu gegründeten Institutes für Tropenveterinärhygiene, mit 

dem neu  eingegliederten Lehrstuhl  für Parasitenkunde. 
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3.2.2.  Arachno–Entomologie an den übrigen Berliner wissenschaftlichen Ein-

richtungen von 1790 bis 1945 

 

1810 wurden die Berliner Universität und das Zoologische Museum gegründet. Zweifel-

los hatte diese preußische Universitätsgründung weltweit einen wesentlichen Einfluss auf 

die Weiterentwicklung der Wissenschaften; von Berlin aus entstand eine neue Qualität im 

Bildungs- und Forschungsprozess. Aus der naturphilosophischen entwickelte sich eine 

naturwissenschaftliche Denk- und Betrachtungsweise – nicht zuletzt als Ergebnis der 

Berufung und dem Wirken  hervorragender wissenschaftlicher Persönlichkeiten. Als Bei-

spiel sei Karl-Asmund Rudolphi (*1771-†1832) erwähnt. (Diese universitäre Entwick-

lung, sowie das Zoologische Museum und die Entomologische Gesellschaft hatten we-

sentlichen Einfluss auf die Entwicklung der Arachno- Entomologie. In den ersten Jahren 

wuchs die zoologische Sammlung des Museums relativ langsam. 1816 bestand diese aus 

nur 9000 Exponaten und ungefähr 2500 Arten. Bereits ein Jahr später hatte das Museum 

die umfangreiche Hellwig- Hoffmannseggsche Insektensammlung erworben. Diese be-

stand aus über 500.000 Exemplaren mit 18.504 Arten29. 

Als geradezu berlinspezifisch ist der positive und unmittelbare Einfluss der natur-

wissenschaftlichen Forschung auf die rasante Entwicklung von Industrie und Tech-

nik zu bewerten. 

1818 wurde der Berliner Arzt J.C. Friedrich Klug (*1775-†1856) zum 2. Direktor der 

Sammlung an das Berliner Zoologische Museum berufen. Hier hat er bis zu seinem Tode 

am 3.Februar 1856 geforscht. Er hatte der zoologischen Sammlung, durch seine Hingabe 

auf dem Gebiet der Entomologie, zu großer Bedeutung verholfen. 1843 wurde erstmals 

die entomologische von der zoologischen Sammlung getrennt und als eigenständiger Be-

reich behandelt. Dieser bedeutsame Schritt auf dem Gebiet der Entomologie wurde nach 

dem Tod von J.C.F. Klug wieder rückgängig gemacht.  

Der Berliner Carl Eduard Adolph Gerstaecker (*1828 – †1895) setzte sich in der 2.Hälfte 

des 19.Jahrhunderts mit der Taxonomie der Arthropoden auseinander und veröffentlichte 

zwei elementare Nachschlagewerke: „Handbuch der Zoologie“ und Bronns „Klassen und 

Ordnungen des Tierreichs“. C.E.A. Gerstaecker war von 1857 bis 1876 als Kustos des 

Zoologischen Museums der Universität Berlin als Entomologe tätig. 

 

                                                 
29   Zahlen In : Zur Geschichte der Entomologie in Berlin mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahr-

hunderts. Wissenschaftliche Zeitschrift der Humboldt- Universität zu Berlin, Math.-Nat. R. -XXXIV, 
1985 Göllner- Scheiding, U., S.311 
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Abb. 23: Prof. Dr. E.G. Kraatz (*1831-†1909) 

 

Am 13.März 1831 wurde Ernst Gustav Kraatz (*1831-†1909) in Berlin geboren. Von 

1850 bis 1856 studierte er Jura und wechselte später zu den Naturwissenschaften. Sein 

Spezialgebiet war die Entomologie. Er besuchte die Universitäten von Berlin, Bonn und 

Heidelberg. 1856 promovierte er an der Universität Jena über die Genera Aleocharino-

rum. Im Juli 1857 erschien das erste Heft der von ihm 1856 ins Leben gerufenen „Berli-

ner Entomologischen Zeitschrift“. Er wirkte 1856 bei der Gründung des „Berliner Ento-

mologen Verein“ (BEV) mit.  

Anfangs bestand dieser nur aus 21 Mitgliedern. Die Anzahl der Mitglieder stieg aller-

dings schnell an, 1867 verzeichnete der Verein schon über 268 Mitglieder unterschied-

lichster Herkunft. Prof. E.G. Kraatz  schaffte es, dass 1875 die erste „Deutsche Entomo-

logische Zeitschrift“ herausgegeben werden konnte. Sie erschien als 19. Band der „Berli-

ner Entomologischen Zeitschrift“.  

Ein weiteres Ziel von Prof. E.G. Kraatz war die Erschaffung eines eigenen entomologi-

schen Museums. Diesen Traum erfüllte er sich 1886 mit einer Eigenspende von 60.000 

Talern. Anfangs wurde seine Ausstellung, nach Einwilligung der Stadt Berlin, dem 

„Märkischen Provinzial-Museum“ angegliedert. 1905 konnte Dr. E.G. Kraatz die Samm-

lung in ein eigens von ihm dafür gekauftes Haus umlagern. Er hat damit „eine der um-
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fangreichsten entomologischen Fachbibliotheken der Welt in Privatbesitz “30 erschaffen. 

Im gleichen Jahr wurde er aufgrund seiner Verdienste zum Professor ernannt. 

 

 
Abb. 24: Deutsche Entomologische Zeitschrift 

 

Als Prof. Dr. E.G. Kraatz 1909 verstarb, hinterließ er dem Museum eine Million Mark, 

und sein Schüler Walther Horn übernahm die Leitung. Aufgrund von Testament-

                                                 
30    Zur Geschichte der Entomologie in Berlin mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts. Wis-

senschaftliche Zeitschrift der Humboldt- Universität zu Berlin, Math.-Nat. R. -XXXIV, 1985 Göllner- 

Scheiding, U., S.318 
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sunstimmigkeiten bei der Eigentumsfrage fiel das Kraatzsche Erbe der Stadt Berlin zu. 

Dr. W. Horn formulierte die Aufgaben, die mit Hilfe des „Kraatzschen Vermächtnis“ 

erzielt werden sollten, wie folgt: „Das Deutsche Entomologische National-Museum will 

Sammlungen und Bibliotheken, besonders deutscher Entomologen, vereinen, verwalten 

und allen Entomologen zugänglich machen, um so ein rein entomologisch verwaltetes 

Zentrum der deutschen Entomologie zu schaffen.“31 

Im Jahre 1881 nach „dem blutigen Jahr der Berliner Entomologen-Revolution“[15]“32 

kam es zur Spaltung der Berliner Entomologischen Gesellschaft. Aus dieser bildeten sich 

drei Gruppierungen und es wurden zwei Zeitschriften verlegt. Die Deutsche Entomologi-

sche Gesellschaft (mit der Deutschen Entomologischen Zeitung) wurde von Dr. G. 

Kraatz weiter geleitet. Dem Berliner Entomologischen Verein (mit der Berliner Entomo-

logischen Zeitschrift) stand Hans Freiherr von Tuerckheim (*1814-†1892) vor. Die dritte 

wichtige Vereinigung war das Deutsche Entomologische Institut (DEI). Weitere Instituti-

onen, die sich auf dem Gebiet der Arachno-Entomologie verdient machten, waren das 

Zoologische Institut der Berliner Universität, welches 1810 gegründet wurde sowie das 

Berliner Naturkundemuseum. 

Albert Julius Otto Protz (*1866-†1923) studierte an der Berliner Tierärztlichen Hoch-

schule und wechselte nach Beendigung seines Studiums nach Königsberg/Ostpreußen, 

um dort als Präparator tätig zu sein. Später kam er wieder nach Berlin, um sich insbeson-

dere mit der Fauna und Taxonomie der Hydrachnidia zu beschäftigen. 

1884 erhielt F.E. Schulze (*1840-†1921) eine Professur für Zoologie an der Berliner U-

niversität. Er leitete im Wintersemester 1889/1990 einen mikroskopisch- zoologischen 

Kurs, der sich über zwei Semester erstreckte und im zweiten Teil das Thema Arthropo-

den zum Gegenstand hatte. 

Richard F.W.C. Heymons (*1867-†1943) studierte 1886 bis 1891 an der Berliner Univer-

sität Naturwissenschaften und promovierte anschließend. 1892 bis 1903 war er erst als 

Assistent und später als Professor am Zoologischen Institut der Universität Berlin tätig.  

 

                                                 
31  Geschichte des DEI , Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V. 

 Deutsches Entomologisches Institut (DEI), 2005 

 
32   Zur Geschichte der Entomologie in Berlin mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts. Wis-

senschaftliche Zeitschrift der Humboldt- Universität zu Berlin, Math.-Nat. R. -XXXIV, 1985 Göllner- 

Scheiding, U., S.316 
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Abb. 25: Prof. Dr. R.F.W.C. Heymons (*1867 – †1943) 

 

Im Winterhalbjahr 1895/96 las er erstmals über die Anatomie der Insekten, Entwick-

lungsgeschichte der Insekten, Insektensystematik, nützliche und schädliche Insekten und 

die Biologie der einheimischen Arthropoden. 1906 wechselte er an das Zoologische Mu-

seum Berlin, wo er als Kustos auf dem Gebiet der Arachno- Entomologie tätig war. Im 

Sommersemester 1907 wurden erstmals unter seiner Leitung „Übungen im Bestimmen 

einheimischer Insekten“ im Zoologischen Institut der Berliner Universität angeboten.  

1915 wurde Dr. Heymons als ordentlicher Professor für Zoologie berufen und zum Direk-

tor des Zoologischen Institutes der Landwirtschaftlichen Hochschule Berlin ernannt. Die-

sen Posten hatte er bis zum Jahre 1935 inne. Sein wissenschaftliches Hauptarbeitsfeld 

war die vergleichende Morphologie der Arthropoden. Er prägte 1901 in diesem Zusam-

menhang den Begriff „Chelicerata“. Am 1.12.1943 verstarb Prof. Dr. R.F.W.C. Heymons 

in seiner Heimatstadt Berlin.  

Nach seinem Ausscheiden übernahm Dr. Paul Degener die entomologische Abteilung 

des Zoologischen Institutes. Er führte in seiner Amtszeit einige mehrtägige Großexkursi-

onen im Rahmen des Unterrichtes durch.  

Eine weitere Persönlichkeit auf dem Gebiet der Arachno- Entomologie war zu dieser Zeit 

Dr. habil. Friedrich Dahl (*1856–†1929). Er bekleidete im Zeitraum von 1898 bis 1922 

das Amt des Kustos für Arthropoden am Zoologischen Museum Berlin. Zu seinen Haupt-

arbeitsgebieten gehörten Forschungen über die Morphologie, Systematik und Faunistik 

der Arthropoden. Auf ihn ist die Einführung des Begriffes „Biotop“ zurückzuführen. 
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Sehr große Verdienste in der Milbenforschung muss man auch Graf Vitzthum von 

Eckstaedt (*1876-†1942) zusprechen. Er war Jurist und hatte sich anfangs nur als Zeit-

vertreib mit der Milbenforschung beschäftigt. 1926 wurde er als wissenschaftlicher Hilfs-

arbeiter an das ehemalige Preußische Landwirtschaftsministerium berufen. Während die-

ser Zeit hatte er Vorträge über milben-parasitäre Hautkrankheiten an der  Tierärztlichen 

Hochschule (Klinik für kleine Haustiere) als Gastdozent gehalten. Eine feste Anstellung 

erhielt er als Nichtveterinärmediziner an der veterinärmedizinischen Bildungsstätte je-

doch nicht.  

 

 
Abb. 26: Graf Vitzthum von Eckstaedt (*1876-†1942) 

 

 Graf von Eckstaedt arbeitete am Institut für Bienenkunde der Landwirtschaftlichen 

Hochschule in Berlin an einem Forschungsauftrag zur Bekämpfung der Milbenseuche der 

Honigbienen (Acarapis woodi -Befall). Der Forschungsauftrag wurde jedoch aus finan-

ziellen Gründen bald eingestellt. Graf von Eckstaedt beschäftigte sich intensiv mit Aca-

rapismilben und fertigte eindrucksvolle Präparate an. Sein international vielbeachtetes 

grundlegendes Werk „Acarina“, ist in  Bronns „Klassen und Ordnungen des Tierreiches“ 

erschienen.  

In der Schlacht um Berlin, zum Ende des Zweiten Weltkrieges, sowie durch zahllose 

Bombenangriffe wurden das Zoologische Institut und das Naturkundemuseum schwer 

beschädigt und teilweise zerstört. Durch die Zerstörung der Gebäude sind auch unschätz-

bare wissenschaftliche Sammlungen vernichtet worden. Bis zur Gegenwart sind noch 

nicht genügend finanzielle Mittel bereitgestellt worden, um die kriegszerstörten Gebäude  
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wieder aufzubauen, bzw. grundlegende Restaurationsarbeiten an den Gebäuden und den 

Sammlungen in ausreichendem Maße durchzuführen.  

 

 
Abb. 27:  Prof.Dr. L.Armbruster (*1886-†1973) 

 

Ludwig Armbruster (*1886-†1973) hatte vor seiner naturwissenschaftlichen Laufbahn in 

Freiburg und München Theologie studiert. Er erhielt 1909 seine Priesterweihe. Zeitgleich 

hatte er ein naturwissenschaftliches Studium absolviert und promoviert. Bienenkundliche 

Forschungen führten Dr. Armbruster von Freiburg über Potsdam nach Berlin an das Kai-

ser Wilhelm Institut für Biologie. Im Jahre 1923 wurde in Berlin-Dahlem ein Institut für 

Bienenkunde an der damaligen Landwirtschaftlichen Hochschule gegründet und Prof.Dr. 

L. Armbruster  wurde mit der Leitung dieses Institutes beauftragt. Anfang 1934 forderte 

der neu eingesetzte Rektor der Landwirtschaftlichen Hochschule Friedrich Schucht die 

Entlassung von Dr. Armbruster aufgrund seiner systemfeindlichen und projüdischen Ein-

stellung. „ Prof.Dr. Ludwig Armbruster wurde im Alter von 48 Jahren zum 1.August 

1934 in den Ruhestand versetzt, und das Institut für Bienenkunde dem Institut für Zoolo-

gie zugeschlagen.“33  

 

                                                 
33  Armbrusters Zwangspensionierung …, HUMBOLDT-Zeitung, Seite 7, Sp. 2, 6.Oktober 2006 
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Abb. 28: Prof. P. Schulze (*1887-†1949) 

 

Paul Schulze (*1887 – †1949) wurde in Berlin geboren, wo er auch in der Zoologie pro-

movierte und habilitierte. Seit 1917 wirkte er auf dem Gebiet der Zeckenforschung. In 

dieser Zeit veröffentlichte Prof. Schulze mehr als 60 Arbeiten zu diesem Thema. Er galt 

auch international als Zeckenspezialist (Haase, 1950). 1923 wurde er als Professor an die 

Universität Rostock berufen. Sein großes systematisches Sammelwerk „Das Tierreich“ 

fand weltweit hohe Anerkennung. Als er im Jahre 1949 starb, umfasste das Werk bereits 

44 Bände. „Leider sind seine wertvollen Sammlungen seit dem Kriegsende nicht mehr 

auffindbar.“34 

  

 

                                                 
34 www.physik.uni-rostock.de/mahnke/vergangenheit/ , Die Biologie ab 1812 
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4.     Berlin – geteilte Stadt 

4.1.  Veterinärmedizinische Arachno-Entomologie an der Humboldt–

Universität (1945-1993) 
 

Nach dem Ende des 2.Weltkrieges liefen der Unterricht an den Hochschulen und die For-

schung nur schleppend wieder an.  

1948 wurde Professor Dr. A. Borchert (*1886-†1971) an die Berliner veterinärmedizini-

sche Fakultät auf den wiedererrichteten Lehrstuhl für Parasitologie berufen. A. Borchert 

wurde 1886 in Berlin geboren und studierte hier von 1908–1913 Veterinärmedizin. Seine 

Dissertation mit dem Thema: „Der Gehalt an agglutinierenden, präzipitierenden und 

komplementbindenden Substanzen im Humor aquaeus und vitreus sowie in anderen Kör-

perflüssigkeiten rotzkranker Pferde“ schloss er 1913 ab. In beiden Weltkriegen leistete er 

zeitweilig Kriegsdienst. Im Jahre 1922 habilitierte Dr. Alfred Borchert an der Berliner 

Tierärztlichen Hochschule mit dem Thema : „Über das Vorkommen von Bakterien aus 

der Paratyphusgruppe im Darmkanal der Honigbiene.“  

 

 
Abb. 29:  Prof. Dr. Dr. h.c. A. Borchert (*1886-†1971) 

 

Sein Spezialgebiet wurde zunächst die Bienenforschung. Hauptberuflich arbeitete A. 

Borchert an der Biologischen Reichsanstalt in Berlin; 1925 wurde er zum Regierungsrat 

ernannt. Im Juni 1926 erfolgte die Berufung zum außerordentlichen Professor  für Apido-

logie (nebenamtlich) an die Tierärztlichen Hochschule. Seine rege Tätigkeit auf dem Ge-
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biet der Bienenkunde und -krankheiten führte ihn mehrmals ins Ausland. 1938 wurde er 

zum Vize- Ehrenpräsidenten des „Comité de la Societé Centrale d´Apiculture de Rouma-

nie“ ernannt. Alfred Borcherts Leistungen auf  arachno-entomologischen Gebiet fanden 

Niederschlag in zahlreichen Publikationen und mehreren Lehrbüchern. 

In den Jahren 1949-1951 kämpfte er als Dekan der veterinärmedizinischen Fakultät um 

deren Erhalt. Am 31.Dezember 1960 wurde Prof. Dr. A. Borchert emeritiert. Er wurde 

mit hohen fachlichen und staatlichen Auszeichnungen geehrt. 1961 verlieh ihm die 

Landwirtschaftlich- Gärtnerische Fakultät der Humboldt- Universität den Dr.agr. honoris 

causa (h.c.). 

Bedingt durch das totalitäre System und die 2. Hochschulreform (1950) kam es 1951 zu 

Protesten von Lehrpersonal und Studenten der veterinärmedizinischen Fakultät der Hum-

boldt- Universität zu Berlin. Diese Auseinandersetzungen fanden 1956 ihren Höhepunkt, 

als große Teile des Kollegiums und Studenten an die neugegründete Freie Universität 

Berlin wechselten. Die Folge  dieser Bewegung war, dass in Berlin zwei veterinärmedizi-

nische Bildungsstädten existierten. 

Mit Wirkung zum 1.1.1961 wurde Doz. Dr.med.vet.habil. Theodor Hiepe (*1929-) als 

Nachfolger von Prof. Borchert auf den  Lehrstuhl für Parasitologie und Veterinärmedizi-

nische Zoologie der Humboldt Universität berufen. Th. Hiepe wurde 1929 in Wei-

mar/Thüringen geboren und studierte von 1948–1953 an der Veterinärmedizinischen Fa-

kultät der Universität Leipzig. Er promovierte dort 1953, bereits 1958 folgte die Habilita-

tion mit dem Thema: „Die Bornasche Krankheit. Klinisch-diagnostische Untersuchungen 

an Pferden und Schafen mit besonderer Berücksichtigung des Liquor cerebrospinalis.“ 

Th. Hiepe wirkte in Leipzig als Dozent für Innere Veterinärmedizin, Pathophysiologie 

und Gerichtliche Tierheilkunde sowie nebenamtlich als Cheftierarzt des Zoologischen 

Gartens. Außerdem gründete er 1955 den „Schafherdengesundheitsdienst“ für das Land 

Sachsen. Zuvor (1955) hatte Dr. Hiepe, an der Bayerischen Landesanstalt für Veterinär-

medizin in Nürnberg, unter Dr. Erich Endrejat – Leiter des Bayerischen Schafherdenge-

sundheitsdienstes und seinerzeit einziger Fachtierarzt für Schafkrankheiten in Deutsch-

land –  hospitiert. In der Leipziger Periode wurde er mit den Problemen verschiedener 

Parasitosen unter Klinik- und Praxisbedingungen, vorrangig der landwirtschaftlichen 

Nutztiere und Zootiere konfrontiert; eine Serie wissenschaftlicher Publikationen zeugt 

hiervon. Insbesondere widmete er sich der Diagnostik und Bekämpfung des Ektoparasi-

tenbefalls. Als Alternative zum Schafbad führte er das umweltfreundlichere Puderstreu-

verfahren ein und entwickelte eigens dafür eine Puderstreupistole.   
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Abb. 30: Prof. Th. Hiepe (*1929-) 

 

Kurz nach seiner Berufung an die Humboldt Universität Berlin unterteilte er das Institut 

für Parasitologie in folgende Arbeitsgebiete: Protozoologie (Dr. R. Jungmann), Hel-

minthologie (Dr. R. Buchwalder), Arachno- Entomologie (Prof. Th. Hiepe) und Ange-

wandte Parasitologie (Prof. Th. Hiepe), sowie Zoologie (Dr. S. Nickel). Die einzelnen 

Fachgebiete wurden methodisch ausgerichtet und mit eigenen Laboratorien ausgestattet. 

1964 übertrug er Frau Dr. R. Ribbeck (*1936-) die Leitung des Arachno- Entomologi-

schen Labors. Sie habilitierte 1974 mit dem Thema: „Experimentelle Untersuchungen 

über Psoroptes cuniculi- Infektionen beim Hauskaninchen (Oryctolagus cuniculus f. do-

mesticus). Ein Beitrag zu den Parasit-Wirt-Beziehungen bei der Räude.“. 1983 wurde 

Regine Ribbeck an die Universität Leipzig berufen und wirkte dort bis zu ihrer Emeritie-

rung (2001). 

In den 60er Jahren kam es zu verschiedenen schwerwiegenden Veränderungen in der 

Landwirtschaft und zu einer  Intensivierung der Nutztierhaltung in der Deutschen Demo-

kratischen Republik. Dadurch wurde nicht nur die Tierärzteschaft in der Praxis vor neue 

Herausforderungen gestellt, sondern auch ganz besonders die Forschung gefordert. So 

galt es unter anderem nach neuen Antiparasitika zu suchen und diese klinisch zu erpro-

ben. Doch bevor man sich mit der großangelegten Bekämpfung von Schadarthropoden 

auseinandersetzen konnte, musste an der Verbesserung der diagnostischen Verfahren und 

am Studium der Pathogenese bei parasitischen Milben und Insekten gearbeitet werden. 

Die Schwerpunkte auf dem Gebiet der Arachno-Entomologie-Forschung lagen neben der 
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Räude bei den durch Anopluren, Dipteren und Mallophagen verursachten Ektoparasito-

sen, sowie den parasitären Zoonosen. 

Die Behandlungen von Einzeltieren, wie es früher der Fall war, rückten bei landwirt-

schaftlichen Nutztieren immer mehr in den Hintergrund. Sie wurden zunehmend von me-

sophylaktischen und prophylaktischen Herdenbetreuungen abgelöst. Durch diese Dimen-

sionserweiterung war es aus arachno-entomologischer Sicht Aufgabe der Tierärzte, durch 

Schadarthropoden ausgelösten Krankheiten auf der Basis von Prophylaxe-Programmen 

entgegen zu wirken. Neben den klinisch-manifesten Krankheiten entstanden subklinisch 

verlaufende, immense Leistungseinbußen, die der landwirtschaftliche Großbetrieb hin-

nehmen musste, wenn seine Tierbestände von Ektoparasiten befallen waren. Die immer 

stärker durch Massentierhaltung in den Vordergrund tretende Frage der parasitären Zoo-

nosen forderte zunehmend die veterinärmedizinische Parasitologie heraus, es entstand ein 

enges Arbeitsverhältnis mit der Humanmedizin. Die Parasitologen der Humboldt Univer-

sität koordinierten zu diesem Zeitpunkt die Parasitenbekämpfung (in Abstimmung mit 

der Hauptabteilung Veterinärwesen des Landwirtschaftsministeriums) für das gesamte 

Gebiet der DDR, bis hin zu vergleichend-medizinischen Fragestellungen. Im Zentrum der 

parasitologischen Forschung an der Humboldt Universität Berlin standen seit 1969 (nach 

Tilgung der autochthonen Hypodermose) neben protozoologischen und helminthologi-

schen vor allem arachno-entomologische Themen: die Bekämpfung von Räude, Demodi-

kose, Kriebelmücken- und Zeckenbefall des Rindes, sowie Räude, Haarlings- und Schaf-

lausfliegenbefall des Schafes, Räude, Läusebefall und Stallfliegenplage beim Schwein. 

Seit 1961 war die Arachno- Entomologie und die Antektoparasitika- Forschung der kon-

tinuierlichste und umfassendste Arbeitsbereich des Lehrstuhls für Parasitologie an der 

Humboldt Universität Berlin. Es entstand ein enges Arbeitsverhältnis mit der pharmazeu-

tischen Industrie und der Charite´. Als Erfolge der Arbeitsgruppe unter Prof. Th.Hiepe 

zählen die Tilgung der Psoroptesräude des Schafes und die 1964 angelaufene, auf der 

Basis eines mathematischen Modells und eines Netzwerkes (Abb. 34) gestaltete Hypo-

dermosebekämpfung im gesamten Rinderbestand der Deutschen Demokratischen Repu-

blik. Bereits 1969 konnte eine Tilgung der Hypodermose des Rindes auf dem Territorium 

der DDR erzielt werden. Später war es in Zusammenarbeit mit anderen Instituten – Na-

turkunde- Museum der Humboldt- Universität, Bezirksinstitut für Veterinärmedizin Cott-

bus u.a. gelungen ein hochwirksames Verfahren zur biologischen Stallfliegen- (Musca 

domestica) Bekämpfung, unter Einsatz der semicarnivoren Mülldeponie-Fliege (Ophyra 

aenescens) zu kreieren und in der Praxis unter den Bedingungen der intensiven Schwei-
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nemast einzusetzen. Mit dem vermehrten Einsatz von Antiparasitika, insbesondere An-

tektoparasitika wurde das Institut für Parasitologie der HU Berlin ab den 70er Jahren in 

wachsendem Maße vor das Problem der auftretenden Arzneimittelresistenzen gestellt.  

Diese umfangreichen Arbeiten des Institutes für Parasitologie - auf dem Gebiet der A-

rachno-Entomologie - fanden in mehreren hundert Publikationen, sowie in Lehrfilmen 

und nicht zuletzt im Lehrbuch der Parasitologie (Hrsgb. Th. Hiepe) in Band 4 (Th. Hiepe 

und R. Ribbeck) Niederschlag. 

 

 
Abb. 31: Projektierung der Forschung und Durchführung der planmäßigen Hypodermose-Bekämpfung des 

Rindes in der DDR mit dem Ziel der Tilgung.35 

                                                 
35 Angew. Parasitologie 15, 57-67 (1974) 
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Legende zur Abbildung 31: 
1963-65 a) Studium der Hypodermosesituation 

1965-66 b) faunistische Untersuchungen über  

    Hypoderma supp. in der DDR 

1964-65 c) Untersuchungen über Extensität und Intensität der  

    Hypodermose in der DDR 

1966-67 d) In-vitro-Züchtung von H. bovis- Larven I und III 

1966-67 e) Untersuchungen über Reaktionen des Wirtstierkörpers 

     auf H. bovis- Larven III 

1963-68 f) Untersuchungen über Larvennachschübe 

1963-68 q) Untersuchungen über Rohhautschäden 

1 Aufgabenstellung: 

   Planmäßige 

   Hypodermose- 

   Bekämpfung mit 

   dem Ziel der 

   Tilgung dieser 

   Parasitose in der  

   DDR 

2 Schaffung des 

   wissenschaftlich- 

    technischen 

   Vorlaufs 

1965-66 B) Erarbeitung der AO vom 4.1.1966 

1963-66 g) Entwicklung und Erprobung von Hypodix 

1965-67 h) Entwicklung und Erprobung von Hypobovin und  

     Trichlorphon- Lösung 6% 

1964-65 i) Einführung der Applikationsmethoden 

1965-67 k) Untersuchungen mit radioaktiv markierten 

    Medikamenten 

1 3 Entwicklung und 

Erprobung von  

Medikamenten  

und Applikations- 

methoden 

1967-68 l) chemische Untersuchungen nach 

   Anwendung der Medikamente 

1962-64 m) Schaffung von 2 Filmen über die Hypodermose des  

     Rindes 

1965-67 n) Veröffentlichungen in Fachzeitschriften und der 

     sozialistischen Presse 

1965-66 o) Schaffung von Flugblättern 

1965-67 p) Sendungen in Funk und Fernsehen 

1965-68 r) Veröffentlichungen auf der „agra“ 

(jährl. Landwirtschaftsaustellung in Leipzig) 

1966 s) Podiumgespräch 

1 4 Aufklärungsarbeit 

1965-66 t) Erwachsenenqualifizierung 

u) Herbstbekämpfungsaktion 

v) Frühjahrskontrolluntersuchungen 

w) Frühjahrsbekämpfungsaktion 

x) Sommerbekämpfungsaktionen 

2, 3, 4 5 Entwicklung der 

   Startegie der 

   planmäßigen 

   Hypodermose- 

   bekämpfung 

1965-66 

y) Aufklärung der Bevölkerung 

2, 3, 4, 5 6 Großversuch im 

    Bezirk Potsdam 

1965-66 z) Durchführung der komplexen Bekämpfungs- 

    maßnahmen u) –y) 

1966-70 j) Auswertung der wissenschaftlich- technischen  

   Vorarbeiten und des Großversuchs im Bezirk Potsdam,  

   Durchführung von z)      

7 Planmäßige 

   Hypodermose- 

   Bekämpfung in  

   der DDR 1966 E) Erlaß von Dienstanweisungen zur      

     Hypodermosebekämpfung 

2, 3, 4, 6 

8 Beendigung der  

   planmäßigen      

   Hypodermose- 

   Bekämpfung in der  

   DDR, notwendige 

   Überwachung der 

   Grenzgebiete und  

    der Rinderimporte   

1970 A) Durchführung von z) und E) 
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Aufgrund der bahnbrechenden Forschungsergebnisse und Erfolge auf dem Gebiet der 

Ektoparasitenbekämpfung wurde die Hilfe der Humboldt Universität zu Berlin auch von 

anderen Ostblockstaaten angefordert. Es ist im Rahmen dieser Dissertation nicht möglich, 

auf alle arachno-entomologischen Tätigkeiten, die im Ausland bzw. auf Expeditionen 

erfolgten, ausführlich einzugehen; als Beispiel ist hier die Zusammenarbeit der DDR und 

der Mongolischen Volksrepublik zu nennen. Die größte und erfolgreichste Expedition, 

die vom Institut für Parasitologie der HU-Berlin aus gestartet wurde, war die großange-

legte Bekämpfung von Ektoparasitenbefall in der Mongolischen Volksrepublik (MVR). 

1962 war die Mongolei dem „Rat für gegenseitige  Wirtschaftshilfe“ (RGW) beigetreten.  

 

Abb. 32: „Ektoparasiten – Bekämpfungstrupp“ in der Mongolei 

 

Die beeindruckenden Resultate bei der Hypodermosebekämpfung der Rinderbestände in 

der DDR veranlasste die Regierung der MVR, über das Veterinärwesen die HU-Berlin 

um Unterstützung zu bitten. 1970 begannen die „Ost“-Berliner Veterinärmediziner unter 

der Leitung von Th. Hiepe (Mitarbeiter/inen R. Ribbeck, H. Splisteser, G. Ilchmann, D. 

Gräfe, S. Gossing u.a.) mit der Ausarbeitung von Bekämpfungsstrategien gegen Ektopa-

rasitenbefall der Tiere in der Mongolischen Volksrepublik.  Als primäre Ziele galt es zu-

nächst die Hypodermose  bei Rind und Yak zu tilgen, später die Oestrose bei Schaf und 

Ziege, sowie die Gasterophilose des Pferdes und die Myiasis des Kameles systematisch 

zu bekämpfen. Weitere Schwerpunkte waren die Bekämpfung der Psoroptesräude und die 
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Eingrenzung des Zecken- und Flohbefalls. Den Bekämpfungsprogrammen mussten weit-

reichende parasitär-faunistische und epidemiologische Untersuchungen vorausgehen, 

damit die an der Humboldt Universität erarbeiteten Projekte wirken konnten. Hierfür ließ 

Th. Hiepe 1974 ein Forschungslabor einrichten, welches sich ausschließlich der Ektopa-

rasitenbekämpfung in der Mongolei widmete. Dieses Forschungslabor arbeitete eng mit 

dem Kombinat für Veterinärimpfstoffe Dessau (KOVID) der Akademie der Landwirt-

schaftswissenschaften (ADL) zusammen. Das Berliner Team schaffte es innerhalb von 4 

Jahren, den Hautdassellarvenbefall der Rinder- und Yak-Herden von 100% auf 4,7% zu 

senken (Hiepe und Splisteser 1976)36. Damit wurde die mongolische Rinderhaut welt-

marktfähig und die Lederindustrie im Lande entwickelte sich zu einem volkswirtschaft-

lich wichtigen Faktor. 

Auch bei der Bekämpfung der Psoroptesräude der Schafe und Rinder, sowie der Sarcop-

tesräude beim Kamel konnten in den folgenden Jahren große Fortschritte erreicht werden. 

Der kurzfristigen Tilgung der Kamelräude (Erreger: Sarcoptes cameli) ist besondere Be-

deutung beizumessen. Diese Zoonose beeinträchtigte jahrhundertelang den Gesundheits-

zustand von Kamel und Mensch vor allem in der langen Winterperiode. In einer epide-

miologischen Studie konnte nachgewiesen werden, dass Jungkamele, die während der 

kalten Jahreszeit zeitweilig in den Jurten mitgehalten wurden, eine Kontaktinfektions-

quelle für Kinder darstellten. 

Anfang der achtziger Jahr begann das „Ost“-Berliner Expertenteam zusätzlich mit der 

Zeckenforschung in der Mongolischen Volksrepublik. Dies fand in einer Serie von Gra-

duierungsarbeiten Niederschlag. (Weiß,1987) 

„Die langfristig angelegten faunistischen Grundlagenuntersuchungen ermöglichten in 

Vergleichsstudien“[...]“ die Erarbeitung von Listen importierbarer Parasitosen (Hiepe, 

1997 mündl. Mitt.)“. 37 

                                                 
36 Übernommen aus A.Schröder : Lehrstuhl für Parasitologie an der HU zu Berlin von 1961-1995 – eine 

historische  Betrachtung, S. 23, Vet.Diss. 1997 
 
37 A.Schröder : Lehrstuhl für Parasitologie an der HU zu Berlin von 1961-1995 – eine historische  Betrach-

tung, S. 24, Vet.Diss. 1997 
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Abb. 33: Dorcadia dorcadia 

 

Das „Ektoparasiten-Bekämpfungsprojekt Mongolei“ darf als ein Musterbeispiel veteri-

närmedizinischer  Entwicklungshilfe angesehen werden. Das intensive Schaffen von Prof. 

Th. Hiepe ist wiederholt beschrieben worden, zuletzt anlässlich seines 75. Geburtstages. 

 „Bisher liegen von ihm 320 wissenschaftliche Veröffentlichungen und 81 Buchbeiträge 

vor; 11 Habilitanden, 227 Doktoranden, 144 Diplomanden aus Veterinärmedizin, Medi-

zin, Biologie, Landwirtschaft und Pädagogik wurden zum akademischen Abschluss ge-

führt. Th. Hiepe ist in Würdigung seiner Lebensleistungen 2001 mit dem Verdienstkreuz 

1. Klasse des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet worden. 

Im gleichen Jahr erhielt er die Ehrendoktorwürde der Universität Leipzig sowie die Ver-

dienstmedaille der Leopoldina, als erster Veterinärmediziner dieser altehrwürdigen „ 

1652 gegründeten “ Akademie. Die Deutsche Gesellschaft für Parasitologie ehrte ihn im 

Jahre 2000 mit der Rudolf-Leuckart-Medaille.“38 Bereits 1984 hatte ihm die Veterinär-

medizinische Universität Wien die Ehrendoktorwürde verliehen. Th. Hiepe ist Mitglied 

mehrerer deutscher und ausländischer Akademien, u.a.: Deutsche Akademie der Natur-

forscher Leopoldiner (seit 1980; von 1986-2002 diente er ihr als Senator), Berlin-

Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (Gründungsmitglied), Akademie für 

Allgemeinnützige Wissenschaften Erfurt. Th. Hiepe hat es verstanden, hochleistungsfä-

hige Mitarbeiter und Graduenden um sich zu scharen. Nach Fusion und Evaluierung der 

                                                 
38 Geburtstage, Th. Hiepe In: Deutsches Tierärzteblatt 7/2004, Ruth Jungmann, Regine Ribbeck, Renate 

Buchwalder, Helmut Splisteser 
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beiden Berliner veterinärmedizinischen Bildungsstätten diente er als C4-Professor bis zu 

seiner Emeritierung (1995) der Freien Universität. Anschließend wirkte er am Lehrstuhl 

für Molekulare Parasitologie der Humboldt Universität zunächst als Gast-Professor, 

schließlich als Gast-Wissenschaftler. Auf dem Gebiet der Arachno- Entomologie, am 

Institutes für Parasitologie der HU- Berlin, wirkten als Schüler insbesondere R. Ribbeck, 

H. Splisteser, G. Ilchmann, H.-F. Matthes, G. Werner und B. Habedank intensiv.  

Helmut Splisteser (*1932-) wurde 1932 in Alt-Grunde (Schlesien) geboren. Er studierte 

von 1954-1959 an der Veterinärakademie Moskau; 1960 promovierte er an der Hum-

boldt-Universität Berlin.  Nach Assistentenjahren bei Prof. A. Borchert und Prof. Th. 

Hiepe war er kurze Zeit in der tierärztlichen Landpraxis tätig. Nachfolgend leitete er von 

1967-71 die Abteilung Parasitologie am Bezirksinstitut für Veterinärwesen Potsdam – 

daneben wirkte er in den Jahren 1966-1968 zeitweilig in der Mongolischen Volksrepu-

blik im Rahmen der Tierseuchenbekämpfung. 1973-75 absolvierte er ein postgraduales 

Studium an der Karl-Marx-Universität Leipzig zum Fachtierarzt für Staatsveterinärkun-

de. 1975-87 wurde Dr. H. Splisteser die Leitung des Forschungslaboratoriums für Ekto-

parasitenbekämpfung in der Mongolischen Volksrepublik am Institut für Parasitologie 

der Humboldt-Universität Berlin übertragen. Dieses Labor wurde vom Institut für Impf-

stoffe Dessau, der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften der DDR finanziert. Dr. 

H. Splisteser habilitierte 1983 auf dem Gebiet der Arachno-Entomologie. Sein wissen-

schaftliches Hauptarbeitsgebiet war die Angewandte Arachno-Entomologie.  

Gotthard Ilchmann(*1939-), der von 1958-1963 an der Humboldt-Universität zu Berlin 

Veterinärmedizin studierte, begann unmittelbar nach der Promotion (1965) seine Tätig-

keit als wissenschaftlicher Assistent am Institut für Veterinär-Pathologie der Humboldt- 

Universität; er wirkte erfolgreich in der Syrisch-Arabischen Republik (1969-1972) und in 

Tansania (1975-1977). 1977 gelang es Th. Hiepe ihn als wissenschaftlichen Mitarbeiter 

im Forschungslaboratorium für Ektoparasitenbekämpfung zu gewinnen. 1987 folgte er H. 

Splisteser als Laborleiter. G. Ilchmann habilitierte sich 1988 mit seiner Arbeit : „Immu-

nologische Untersuchungen bei Befall mit Schadarthropoden. – Ein Beitrag zum Wirt-

Parasit -Verhältnis.“. Für seine Verdienste um die Ektoparasitenbekämpfung erhielt er, 

ebenso wie Dr. H. Splisteser, 2007 die höchste Auszeichnung des Ministeriums für 

Landwirtschaft der Mongolei ( „Vorbildlicher Mitarbeiter der Agrarwirtschaft und der 

Lebensmittel-Industrie“39). 

 
                                                 
39 Übersetzung aus dem Mongolischen durch die Mitarbeiter (Mandakbileg )der Mongolischen Botschaft 
Berlin 
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Abb. 34 : Dr. H.-F. Matthes (*1953-) 

 

Dr. Hans-Frieder Matthes trat 1983 als wissenschaftlicher Assistent in das Institut für 

Parasitologie der Humboldt- Universität ein. Er hatte an der HU Berlin studiert und 1981 

das Diplom über ein Forschungsstudium für Hochbegabte erworben. 1983 beendete er 

seine Dissertation: „Untersuchungen über Immunreaktionen bei der Ascaris suum-

Infektion des Hausschweines mit einem experimentellen Beitrag zur oralen Immunisie-

rung.“ 1984 wurde ihm die Leitung des Arachno-entomomologischen Labors übertragen. 

1992 habilitierte Dr. Matthes und wurde zum Privatdozenten auf dem Fachgebiet der 

Parasitologie ernannt. Im gleichen Jahr legte er seine Prüfung zum Fachtierarzt für Para-

sitologie ab. Seine Hauptarbeitsbereiche liegen in der Arachno-Entomologie, speziell der 

Immunforschung; er vertritt als externer Dozent an der Freien Universität Berlin das Fach 

Bienenkrankheiten. 

1989 kam die Diplombiologin Birgit Habedank (*1965-) als wissenschaftliche Assisten-

tin an das Institut für Parasitologie der Humboldt Universität zu Berlin. Die gebürtige 

Mecklenburgerin hatte das Studium der Biologie an der Kasaner Staatlichen Universität 

in Russland absolviert. 1995 promovierte sie mit einer am Institut für Parasitologie der 

veterinärmedizinischen Fakultät der Humboldt Universität angefertigten Dissertation zum 

Dr. rer. nat. mit dem Thema: “ Untersuchungen zur Haltung und Fütterung von Derma-

centor nuttalli OLLENEV, 1928 unter Laborbedingungen – ein Beitrag zur in-vitro- Füt-

terung ixodider Zecken über künstliche Membranen.“.  Nach der Fusion wurde sie als 

wissenschaftliche Assistentin von der Freien Universität übernommen. Sie beschäftigte 

sich speziell mit der in-vitro- Züchtung hämatogener Arthropoden. 1999 wechselte Frau 
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Dr. B. Habedank zum Umweltbundesamt (s. auch dort), an dem sie bis heute tätig ist. 

Jährlich führt sie als Gast Lektorin Exkursionen über „Zecken im Biotop“ gemeinsam mit 

Th. Hiepe am Lehrstuhl für Molekulare Parasitologie der Humboldt Universität durch. 

In den Jahren 1974 bis 1993 entstanden am Lehrstuhl für Parasitologie der Humboldt- 

Universität zu Berlin insgesamt elf Habilitationen; sieben davon (nachstehend aufgeführt) 

befassten sich mit Themen der Arachno-Entomologie.  

 

1974 – R. Ribbeck  :  

 „Experimentelle Untersuchungen über Psoroptes cuniculi- Infektionen beim 

Hauskaninchen (Oryctolagus cuniculus f. domesticus). Ein Beitrag zu den Para-

sit-Wirt-Beziehungen bei der Räude.“  

1977 – G. Gräfner :  

 „Zur Artenfauna, Verbreitung, Taxonomie, Biologie, Schadwirkung und Bekämp-

fung von Kriebelmücken (Diptera; Simuliidae) im Bezirk Schwerin unter besonde-

rer Berücksichtigung ihrer Bedeutung für die Jungrinderaufzucht.“  

1983 – H. Splisteser :  

 “Untersuchungen zur Strategie der Ektoparasitenbekämpfung bei landwirtschaft-

lichen Nutztieren in der Mongolischen Volksrepublik.“  

1986 – M. Dash :  

 „Schildzecken und Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung.“  

1988 – G. Ilchmann :  

 „Immunologische Untersuchungen bei Befall mit Schadarthropoden – Ein Beitrag 

zum Wirt-Parasit- Verhältnis.“  

1991 – H.-F. Matthes : 

 „Untersuchungen zur Infektion des Hausrindes mit der Haarbalgmilbe Demodex 

bovis Stiles, 1892 unter Berücksichtigung der Dermodicidae anderer Wirtsspe-

zies.“  

1993 – G. Werner :  

 „Antektoparasitika in der Veterinärmedizin – In-vitro- und in-vivo-

Untersuchungen  zum Einsatz des Wirkstoffes Brompropylat bei Nutztieren.“   

 

Das 1926 an der damaligen Tierärztlichen Hochschule Berlin gegründete Institut für Pa-

rasitologie – später an der Friedrich-Wilhelm Universität (1934-1945); sowie an der 

Humboldt Universität Berlin (1945-1995) – war die erste selbständige universitär-
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parasitologische Einrichtung mit eigenem Lehrstuhl im Deutschen Sprachgebiet. Es wur-

de 1993 nach der deutschen Wiedervereinigung hinsichtlich personeller Kapazitäten und 

teilweise sachlicher Einrichtungen im Rahmen der Fusion mit dem Institut für Parasitolo-

gie und  Tropenveterinärmedizin der Freien Universität Berlin vereinigt. Der Lehrstuhl 

selbst verblieb an der HU als eine Disziplin des Institutes für Biologie unter der Bezeich-

nung Lehrstuhl für Molekulare Parasitologie.  

Auf diesen Lehrstuhl wurde 1995 Prof. Dr. R. Lucius (*1951-) berufen. Hauptgegenstand 

der Forschung sind an Hochtechnologie gebundene molekulargenetische und  

–immunologische sowie ultramikroskopische Verfahren, wobei die Bearbeitung arachno-

entomologischer Themen punktuell erfolgt, d.h. gegenwärtig nicht zu den Hauptarbeits-

gebieten in der Forschung dieses Lehrstuhls gehört. Allerdings wird in den Lehrbüchern 

von R. Lucius dem arachno-entomologischen Arbeitsfeld ein breiter Raum gewährt (Pa-

rasitologie – Grundlagen für Biologen, Mediziner und Veterinärmediziner).  

  



 

 - 72 -

4.2. Veterinärmedizinische Arachno–Entomologie an der Freien  

 Universität  von der Gründung  1948 bis in die Gegenwart           
 

Am 22.09.1948 hatte der Magistrat von „Groß-Berlin“ der Einrichtung der Freien Uni-

versität zugestimmt. Drei Jahre später, am 26. Mai 1951, wurde die veterinärmedizini-

sche Abteilung an der Medizinischen Fakultät der Freien Universität Berlin eröffnet. Ein 

großer Teil des Professoren-Kollegiums, der Assistentenschaft und der Studenten der 

veterinärmedizinischen Fakultät hatte die Humboldt- Universität verlassen und wechselte 

an die Freie Universität (7 Professoren, 30 Assistenten und 200 Studenten)40.   

Prof. Dr. Fritz Schmidt-Hoensdorf (*1889-†1967) setzte sich von der Gründung an für 

den Aufbau der Parasitologie ein. Er blieb bis 1960 Direktor des Instituts für Veterinärpa-

rasitologie. Schmidt-Hoensdorf kann als Gründungsvater der Parasitologie an der FU 

Berlin angesehen werden; sein Engagement ist allen parasitologischen Zweigen zugute 

gekommen. Fritz Schmidt-Hoensdorf wurde 1889 in Jeresleben bei Magdeburg geboren. 

Nachdem er sein Studium an der Tierärztlichen Hochschule Berlin absolviert und promo-

viert hatte, wurde er im 1. Weltkrieg als Veterinäroffizier an der Front in ein Pferdelaza-

rett abkommandiert; 1920 ging Dr. Schmidt-Hoensdorf an die Universität Jena.  

 

 
Abb. 35: Prof.Dr. F.  Schmidt-Hoensdorf (*1889-†1967) 

 

                                                 
40  http://web.fu-berlin.de/chronik/chronik_1949-1960.html 
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Ein  Jahr später  wurde ihm eine Professorenstelle an der Technischen Hochschule in 

Porto Allegre (Brasilien) angeboten. Hier forschte er auf dem Gebiet der tropischen Tier-

seuchen Südamerikas. 1925 kehrte er nach Deutschland, an das Bakteriologische Institut 

der Landwirtschaftskammer Sachsen, zurück und begann mit der Einrichtung eines Labo-

ratoriums für Geflügelkrankheiten. Dieses kann man als Grundstein der später eingeführ-

ten Geflügelgesundheitsdienste sehen. 1928 habilitierte er sich auf dem Gebiet der Tier-

hygiene und Tierseuchenlehre. 1932 wurde Schmidt-Hoensdorf zum Mitglied in der 

Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina gewählt. Im 2.Weltkrieg (1939-1945) 

war er als leitender Veterinäroffizier in Afrika stationiert und wurde dann als Chef eines 

Pferdelazarettes nach Berlin abkommandiert. Nach Ende des Krieges gründete Schmidt-

Hoensdorf hier ein biologisch-diagnostisches Forschungsinstitut. „Ab 1953 war er Vor-

sitzender, ab 1964 Ehrenvorsitzender der Berliner Wissenschaftlichen Gesellschaft für 

Tierärzte.“41 

Sein Nachfolger wurde 1959 Prof. Dr. Josef Boch (*1916-†2007), der am 29. Mai 1916 

in Scheidegg/Allgäu geboren wurde. Er war im 2. Weltkrieg Offizier in der Deutschen 

Wehrmacht. Nach dem Krieg studierte er Veterinärmedizin, promovierte 1951 und habili-

tierte 1955 an der veterinärmedizinischen Fakultät in München. Vier Jahre später erhielt 

der den Ruf auf den Lehrstuhl für Parasitologie der Freien Universität. In seiner Berliner 

Zeit führte er die Aufbauarbeit von F. Schmidt-Hoensdorf weiter und übernahm unter 

anderem die Schriftleitung der „Berlin Munchn er Tierärztlichen Wochenschrift“. Er rief 

das „Seminar für Tropenveterinärmedizin“ ins Leben und bekleidete zweimal den Posten 

des Dekans des veterinärmedizinischen Fachbereichs an der FU- Berlin. Prof. Boch 

forschte selbst weniger auf dem Gebiet der Arachno- Entomologie, allerdings förderte er 

dieses Teilgebiet der Parasitologie insbesondere durch seine Mitarbeiter G. Hoffmann (s. 

Kap 4.3.) und E. Schein. In dem von Boch-Supperer herausgegebenen Buch „Veterinär-

medizinische Parasitologie“, das inzwischen in 6 Auflagen (1970-2006) erschienen ist, 

nehmen Arthropoden als Krankheitserreger und Vektoren einen gebührenden Platz ein. 

1973 folgte J. Boch dem Ruf an die Universität München. Drei Jahre später ehrte ihn die 

FU Berlin mit der Ehrendoktorwürde für seine Verdienste in der Veterinärparasitologie. 

1985, ein Jahr nach seiner Emeritierung, wurde ihm das Bundesverdienstkreuz verliehen. 

Dozent Dr. Franz Hörchner (*1932-) wurde 1974 auf den Lehrstuhl für Parasitologie und 

Tropenveterinärmedizin an der Freien Universität Berlin berufen. Er wurde 1932 in Celle 

geboren. Das Studium der Veterinärmedizin absolvierte er 1957 in München, mit Abste-

                                                 
41 Persönliches, Boch, J., Berl. Münch. Tierärztl. Wschr. 13, 1967 
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chern nach Zürich und Hannover. Nach zweijähriger Tätigkeit als praktizierender Tier-

arzt und abgeschlossener Dissertation, wurde er 1959 wissenschaftlicher Mitarbeiter von 

Prof. Boch. In seiner Zeit an der Freien Universität Berlin hatte er sechs Jahre (1984-

1990) lang die Position des Dekans des Fachbereichs Veterinärmedizin inne.  

Prof. Hörchner legte einen besonderen Schwerpunkt auf das Gebiet der Tropenveteri-

närmedizin. Dies führte ihn häufig in tropische Länder, v.a. nach Afrika und Asien . 

Eberhard Schein (*1940-) wurde in Schleiz / Thüringen geboren. Er studierte von 1961 

bis 1967 er an der Freien Universität Berlin Veterinärmedizin.  

 

 
Abb. 36: Prof. Dr. E. Schein (*1940-) 

 

Seit 1967 war er zunächst am Institut für Veterinär-Parasitologie der FU-Berlin als wis-

senschaftlicher Mitarbeiter der Deutschen Forschungsgemeinschaft bei Prof. J.Boch tätig. 

1969 promovierte er mit dem Thema: „Untersuchungen an Hyalomma Dromedarii Koch 

und Hyalomma Anatolicum Excavatum Pomerantzev über Parthenogenese und Möglich-

keiten ihrer Kreuzung.“. Im Jahre 1970 wurde er als Wissenschaftlicher Assistent über-

nommen. Dr. E.Schein beschäftigte sich intensiv mit der Entwicklung der Überträgerze-

cken von Theilerien. 1975 schrieb er seine Habilitationsarbeit zu dem Thema:  „Zum 

Entwicklungszyklus von Theileria Annulata < Dschunkowsky und Luchs 1904 > in der 

Überträgerzecke Hyalomma anatoticum excavatum < Koch 1844 >.“  Im gleichen Jahr 

wurde er als C3 Professor für Parasitologie an der FU- Berlin berufen. Prof. Schein be-

schäftigt sich vorrangig mit der Vektorproblematik von Arachniden und dem Ektoparasi-

tenbefall der Haustiere; eine Vielzahl wissenschaftlicher Publikationen und von ihm i-
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naugurierter Dissertationen zeugen davon. 1981 erhielt er einen Ruf nach Gießen auf den 

Lehrstuhl für Parasitologie, diesen trat er zugunsten der Freien Universität Berlin nicht 

an. Prof. Schein weilte häufig im Ausland v.a. in Ländern wie der Türkei, Kenia, Burun-

di, Marokko, Malawi und später der Mongolei. Nach dem Ausscheiden von Prof. F. 

Hörchner ist er geschäftsführender Direktor des Institutes für Parasitologie und Tropen-

veterinärmedizin an der FU Berlin.  

1993 kam es nach Empfehlung des Wissenschaftsrats zur Wiedervereinigung der beiden 

Berliner veterinärmedizinischen Bildungsstätten – der veterinärmedizinischen Fakultät 

der Humboldt- und des Fachbereichs Veterinärmedizin an der Freien Universität Berlin. 

Es war vorgesehen, dass die fusionierten Bildungsstätten der Humboldt Universität zuge-

ordnet werden, mit dem zukünftigen Hauptstandort Berlin/Düppel. Im Rahmen des „Fu-

sionsgesetzes“ wurde 1992 jedoch durch das Berliner Abgeordnetenhaus die Veterinär-

medizin der Freien Universität zunächst für fünf Jahre überantwortet. 1997 wurde end-

gültig der gesamte Fachbereich in die FU Berlin eingegliedert; einige Institute verblieben 

noch im Standort Mitte. 

Am Institut für Parasitologie und Tropenveterinärmedizin der Freien Universität Berlin 

sind auf dem Gebiet der Arachno-Entomologie neben Prof. Schein derzeit Priv.Doz.Dr. 

Peter-Henning Clausen (*1953-) und Dr. Burkhard Bauer (*1944-) tätig. Peter-Henning 

Clausen wurde am 1953 in Husum geboren. 1971 schloss er die Ausbildung zum Fachar-

beiter als Werkzeugmacher ab.  

 

 
Abb. 37 : Dr. P.-H. Clausen (*1953-) 
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1975 beendete er das Studium an der Fachhochschule Flensburg als Ingenieur für Ma-

schinenbau und Energietechnik. In den Jahren 1975 bis 1977 war er für den Deutschen 

Entwicklungsdienst in Tansania tätig.  1980 graduierte er zum Dipl.Ing. für Maschinen-

bau und Energietechnik. Von 1977 bis 1983 studierte er Veterinärmedizin an der Tier-

ärztlichen Hochschule Hannover; nach Abschluss seines Studiums promovierte er mit 

dem Thema :  „Antikörper der IgG- und IgM - Klasse im Verlauf und nach Behandlung 

experimenteller Trypanosoma evansi- Infektionen bei Kamelen (Camelus dromedarus) in 

Kenia.“  an der Freien Universität Berlin; 1987 wurde ihm der „Karl-Pfizer-Preis“ für 

diese Dissertation verliehen. 1986 – 1991 war Dr. Clausen als Auslandsmitarbeiter der 

Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) in Burkina Faso als Para-

sitologe tätig; dabei wirkte er von 1988-1991 als Team- und Projektleiter im „Centre de 

Recherches sur les Trypanosomes Animales (C.R.T.A.)“ in Burkina Faso (Afrika).  2003 

wurde er zum „Diplomate of the European Parasitology College (DipEVPC)“ und 2004 

zum Fachtierarzt für Parasitologie ernannt. 2005 habilitierte Dr. P.-H. Clausen mit dem 

Thema : „Untersuchungen zur Diagnose, Entwicklung und Verbreitung von medikamen-

tenresistenten Trypanosomen in Rinderherden an ausgewählten Standorten Ost- und 

Westafrikas.“ Neben Trypanosomen sind Arthropoden, als Krankheitserreger und –über-

träger unter Bedingungen warmer Klimate, Hauptgegenstand seiner wissenschaftlichen 

Arbeiten. 

Dr. Burkhard Bauer (*1944-) ist seit 2004 als freier Mitarbeiter am Institut für Parasito-

logie und Tropenveterinärmedizin der FU Berlin tätig. Er wurde 1944 in Thüringen gebo-

ren, schloss 1973 das Veterinärmedizinische Studium an der Tierärztlichen Hochschule 

Hannover ab. 1975 promovierte er mit dem Thema: „Ökologie der Tabaniden und Me-

thoden zu ihrer Bekämpfung.“ – an der Tierärztlichen Hochschule Wien. Bis 1975 

forschte Dr. Bauer für das Bundesministerium für Forschung und Technologie (BMFT) 

bei der Internationalen Atombehörde (IAEA) in Wien an der Entwicklung von Methoden 

zur Massenzucht von Tsetsefliegen. In den Jahren 1979 bis 90 war Dr. Bauer in Obervol-

ta (heutiges Burkina Faso), Westafrika im Auftrag des Bundesministeriums für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit (BMZ) über die Deutsche Gesellschaft für Technische Zu-

sammenarbeit (GTZ) zum Aufbau von Tsetsemassenzuchten tätig. 
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Abb. 38: Dr. Burkhard Bauer (*1944-) 

 

Im Rahmen dieser Forschungsarbeiten bereiste er 1990 bis 1999 im Auftrag der Europäi-

schen Union die Gebiete Mali, Niger, Ghana, Togo, Benin, die Elfenbeinküste, Gambia 

und den Senegal. 

 

Abb. 39: Burkina Faso: “Final Workshop” 
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Die veterinärmedizinische  Parasitologie an der Freien Universität Berlin entfaltete eine 

Vielzahl von Aktivitäten im Ausland, besonders erwähnenswert ist hier das Seminar für 

Tropenveterinärmedizin. Daneben waren der Aufbau eines Diplomstudiums für Tropen-

veterinärmedizin für Deutsche und Afrikaner, Ausrichten eines Master- Kurses der Freien 

Universität Berlin und der Universität Addis Abeba (Äthiopien), sowie der Chiang Mai 

Universität (Südost-Asien) Gegenstand seiner Tätigkeit.  

Weitere Forschungsprojekte werden gegenwärtig noch in Syrien, der Türkei, Uganda, 

Kenia und Äthiopien durchgeführt. In diese Forschungen sind regelmäßig arachno-

entomologische Problemstellungen eingebunden, wobei Arthropoden als Vektoren eine 

besondere Aufmerksamkeit gewidmet wird (Beispielsweise : Trypanosomen-, Theilerien- 

und ihre Vektoren). Das burkinisch-deutsch-französische Gemeinschaftsprojekt am 

„Centre de Recherches sur les Trypanosomes Animales (C.R.T.A.)“ in Burkina Faso (Af-

rika) hat das Ziel, die Trypanosomentoleranz zu prüfen, wobei durch Züchtungs- und 

Selektionsprogramme für Trypanosomen tolerante Rinder zu entwickeln sind. Dadurch 

soll eine intensive Rinderhaltung in Weidegebieten, welche gleichzeitig Biotope für Tset-

sefliegen sind, aufgebaut werden mit dem Ziel eine bessere Versorgung der Bevölkerung 

mit tierischem Eiweiß zu erreichen. 

Seit Gründung der veterinärmedizinischen Bildungsstätte an der Freien Universität wid-

mete sich das Institut für Parasitologie – später Institut für Parasitologie und Tropenvete-

rinärmedizin – arachno-entomologischen Themen in Lehre und Forschung. 1988 wurde 

das Institut durch einen zweiten Lehrstuhl (Tropenveterinärmedizin; Prof. D.Mehlitz) 

erweitert. Unter den spezifischen Bedingungen des damaligen West Berlin nahmen die 

Arthropoden als Parasiten und insbesondere als Vektoren von Infektionserregern, unter 

nicht autochthoner Bedingungen warmer Klimazonen, einen relativ hohen Stellenwert 

ein.  

Die gegenwärtigen Zielsetzungen sind insbesondere die Intensivierung des Weideschut-

zes für Pferde, sowie der Schutz vor Stechmücken und Kriebelmücken bei Rindern. Die 

Tsetsefliegen- Bekämpfung in Ghana wird weitergeführt, ebenso wie die Bekämpfung 

von Stomoxys und dem Aedes als Vektor auf der französischen Insel La Reunion im In-

dischen Ozcean. Die Ausschaltung der stechenden und saugenden Schadarthropoden in 

Milchviehherden in Saudiarabien stellt einen weiteren Schwerpunkt dar. Die gegenwärti-

gen Forschungen und Expeditionen werden vorrangig über Drittmittel finanziert.  
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4.3. Arachno–Entomologie an den übrigen Berliner wissenschaftlichen 

Einrichtungen von 1945 bis in die Gegenwart    
 

Das Zoologische Institut der Humboldt Universität nahm 1946 seinen Lehrplan mit den Kur-

sen „Tiere als Parasiten und Wirte“ und „Bestimmungsübungen (Insekten)“ gelehrt von Prof. 

Konrad Herter (*1891-†1980) und Prof. Günter Tembrock (*1918-) wieder auf. G. Tembrock 

las darüber hinaus „Biologie der Insekten“. Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges wech-

selte Prof. Alfred Kaestner (*1901–†1971) von Stettin nach Berlin und trat hier im  Zoologi-

schen Museum der Humboldt- Universität die Stelle als Kustos und dann als Direktor an; er 

war besonders auf dem Gebiet der Arachnologie tätig. Im Jahre 1951 wechselte er an die neu-

gegründete Freie Universität Berlin. 1957 erhielt er eine Professur an der Universität Mün-

chen.  

1950 wurde die Kraatzsche Entomologische Sammlung wieder nach Berlin – Friedrichshagen 

gebracht. Sie war 1943 nach Blücherhof ausgelagert worden, um sie vor den Wirren des 2. 

Weltkrieges zu schützen. 

Fritz Ferdinand Christian Peus (*1904-†1978) wurde 1949 zum Kustos und ab 1959 zum 

Direktor des Zoologischen Museums der Humboldt-Universität ernannt. Diese Funktion hatte 

er bis 1961 inne. Er arbeitete besonders auf dem Gebiet der gesundheitsschädlichen Insekten-

arten. Prof. F.F.C. Peus war außerdem Vorsitzender der Deutschen Entomologischen Gesell-

schaft (DEG). 

Der international hochangesehene Entomologe Fritz Konrad Zumpt (*1908–†1985) studierte 

in Berlin; nach Abschluss des Studiums wechselte er an das Tropeninstitut nach Hamburg. 

Dort wurde er mit dem Aufbau der medizinischen Entomologie betraut. In dieser Zeit ent-

stand u.a. das Buch: Meyer-Zumpt: “Grundriß der medizinischen Entomologie.“ 1948 folgte 

Prof. F.K. Zumpt dem Ruf des South African Institute for Medical Research nach Johannes-

burg. Er wurde dort zum Leiter des „Department of Entomology“ ernannt und publizierte 

1962 das dreibändige Werk „ Arthropod Parasites of Vertebrates in Africa South of the Saha-

ra“; der erste Band ist vorrangig den Milben gewidmet. Darüber hinaus beschäftigte sich 

F.K.Zumpt eingehend mit der Taxonomie der Zecken. 

Wolfdietrich Eichler (*1912-†1994) wurde 1912 in Ravensburg (Württemberg) geboren. 1931 

begann er mit dem Studium der Zoologie in München und setzte es in Göttingen fort.  
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Abb. 40:  Prof. Dr. Wd. Eichler (*1912-†1994) 

 

Nach Abschluss des Studiums (1936) wechselte er nach Berlin. 1937 erhielt er als Doktorand 

eine Hilfsassistentenstelle am Institut für Vorratschutz der „Friedrich-Wilhelm-Universität“ in 

Berlin. Er beschäftigte sich zunächst vorrangig mit Insektiziden. Ein Jahr später veröffentlich-

te er die Ergebnisse seiner Dissertation mit dem Titel “ Lebensraum und Lebensgeschichte der 

Dahlemer Palmenheuschrecke Phlugiola dahlemica nov. spec.“ Noch im gleichen Jahr erhielt 

er eine Assistentenstelle unter Prof. R. Wetzel am Institut für Parasitenkunde der Veterinär-

medizinischen Fakultät. Hier wurde er mit der Untersuchung an Dasselfliegen betraut. 

Von 1940 bis 1945 wurde Dr. Wd. Eichler in der Wehrmacht als Spezialist auf dem Gebiet 

der Anopheles- Bekämpfung eingesetzt und auf dem Balkan, Griechenland, sowie der Union 

der Sozialistischen Sowjetrepubliken am Kuban  stationiert. Bereits 1944 wurden von ihm die 

ersten Versuchsreihen mit Dichlordiphenyltrichlorethan (DDT) gegen Anopheles durchge-

führt. Nach Kriegsende übernahm Dr. Wd. Eichler die Leitung der entomologischen Abtei-

lung des Institutes für Gemüseforschung in Aschersleben. 1949 erhielt er den Ruf auf den 

Lehrstuhl für Parasitologie an der Veterinärmedizinischen Fakultät in Leipzig. Fünf Jahre 

später wurde er von dieser Funktion suspendiert und als Titular-Professor in das Gesund-

heitswesen nach Kleinmachnow bei Berlin versetzt. Bis zum Jahre 1968 war er dort tätig und 

zunehmend mit dem Aufbau und der Leitung der „Staatlichen Insektizidprüfung und der ers-

ten humanparasitologischen Abteilung in der DDR“42 betraut. 1960 wurde von ihm die Zeit-

schrift „Angewandte Parasitologie“ gegründet; er war von 1960 - 1979 Chefredakteur dieser 

Zeitschrift. 1969 wechselte Wd. Eichler an das Museum für Naturkunde der Humboldt - Uni-
                                                 
42 Angew. Parasitol. 1-3, S.2, 1978 
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versität zu Berlin. Wd. Eichler verfasste mehr als 600 Veröffentlichungen und über 15 Bü-

cher. Die meisten dieser Publikationen befassen sich mit der Arachno-Entomologie; eine An-

zahl hiervon ist in den Kapiteln 3.3 und 4.5 aufgeführt. Er galt als Koryphäe auf dem Gebiet 

der Mallophagenforschung. Wd. Eichler war nach Versetzung in den Altersruhestand (1977) 

bis zu seinem Lebensende (1994) weiterhin wissenschaftlich tätig; seine Stelle am Naturkun-

demuseum wurde nicht wieder besetzt. 

Die medizinische Arachno-Entomologie war nach dem 2.Weltkrieg weder an der Charité, der 

Humboldt-Universität noch am Fachbereich Medizin an der Freien Universität Berlin For-

schungsschwerpunkt. Allerdings wurden an den Hautkliniken beider Universitäten vielfältige 

wissenschaftliche Untersuchungen zur Epidemologie, Diagnostik und Bekämpfung des Ekto-

parasitenbefalls beim Menschen durchgeführt.43 

Wolfgang Karg (*1927-) ist einer der kompetentesten Deutschen Acarologen44 auf dem Ge-

biet der Erforschung der Gamasiden- Milben nach dem Zweiten Weltkrieg. W. Karg studierte 

am Zoologischen Institut der Humboldt Universität bei Prof. A. Kaestner (s.S.87) in Berlin. 

Er widmete sich besonders der Ökologie dieser Gruppe, sein Hauptaugenmerk galt dem Anta-

gonismus bei „Certain pests“. Er war an der  Biologischen Zentralanstalt Kleinmachnow an-

gestellt. 

 

 
Abb. 41: Prof. Dr. W. Karg (*1927-) 

 

                                                 
43 Sönnichsen  persönliche Mitteilung; s. Barthelmes et al (1970), Sönnichsen et al (1971), Sönnichsen (1976),  
    Sönnichsen und Barthelmes (1976), Sönnichsen (1977), Sönnichsen und Brewstedt (1987) 
44  Phytophaga von G.Weigmann, G. Alberti, A. Wohltmann und S. Ragusa S.31 
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Prof. Karg veröffentlichte über 250 wissenschaftlichen Arbeiten, in denen er über 500 neue 

Spezies in 10 neuen Genera und 2 Familien vorstellte. Es gelang ihm mehr als 160 Milbenar-

ten auf künstlichen Nährböden zu kultivieren. 1993 ergänzte er sein Schlagwortverzeichnis 

über die Gamasina von 1971 und Uropodina von 1989 auf über 1000 Arten.  

Hubert Schumann (*1930-) wurde im südlichen Sachsen-Anhalt geboren. Dort legte er 1948 

sein Abitur ab und studierte an der Martin-Luther-Universität Halle/Wittenberg Biologie.  

 

 
Abb. 42: Dr. H. Schumann (*1930-) 

 

1953 schrieb er eine Diplomarbeit über morphologisch-systematische Studien an Calliphori-

dae- und Muscidae- Larven und 1957 schloss er seine Dissertation „Morphologie und Biolo-

gie coprophager und carnivorer Dipterenlarven“ ab. 1953 wechselte Hubert Schumann als 

wissenschaftlicher Assistent an die Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald in Mecklen-

burg-Vorpommern. Hier erhielt er 1959 eine Oberassistentenstelle und wurde ein Jahr später 

mit dem Aufbau und der Leitung einer entomologischen Abteilung beauftragt. 

Am 1. Januar 1962 folgte er dem Ruf als Kustos an das Institut für Spezielle Zoologie und das 

Zoologische Museum der Humboldt Universität Berlin. Anfangs übernahm er die Betreuung 

der Diptera- und Siphonaptera- Sammlungen. Später wurde ihm die Leitung der Hauptabtei-

lung der gesamten Entomologie des Zoologischen Museums übertragen. Diese Position be-

kleidete er bis zu seiner Versetzung in den Ruhrstand 1995. Der Schwerpunkt seiner Arbeiten 

lag in der Forschung zur Systematik, Morphologie, Biologie und Faunistik der Dipteren und 

Siphonapteren. Darüber hinaus war er mehrere Jahre Chefredakteur der „Deutschen Entomo-

logischen Zeitschrift“. 1997 wurde Dr.rer.nat. H. Schumann die Meigen-Medaille von der 
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Deutschen Gesellschaft für Allgemeine und Angewandte Entomologie (DGAAE) verliehen. 

H. Schumann arbeitete wissenschaftlich eng mit dem Institut für Parasitologie der HU Berlin 

zusammen. Sein Nachfolger als Kustos für Entomologie, nachdem der Posten längere Zeit 

nicht besetzt war, im Museum für Naturkunde der Humboldt- Universität zu Berlin ist seit 

dem 01.02.2003 Dr. Joachim Ziegler (*1951-). Sein Hauptarbeitsgebiet sind die Dipteren, vor 

allem die Tacheniten (Taxonomie, Geobiographie, Diversität). 

Die von Ernst Gustav Kraatz aufgebaute Entomologische Sammlung war bis 1945 in Ber-

lin/Dahlem, von 1945 bis 1962 in Berlin/Friedrichshagen und nach Auflösung der Forstwir-

schaftichen Fakultät 1962 wurde sie aus Berlin nach Eberswalde ausgelagert. Gegenwärtig ist 

sie am  Deutschen Entomologischen Institut in Müncheberg/Brandenburg unter der Leitung 

von Prof. Holger Dathe (1945-).  

Godehard Hoffmann (*1937-) wurde 1937 in Schneidemühl/Pommern geboren und 

 

 
Abb. 43: Prof. Dr. G. Hoffmann (*1937-) 

 

studierte von 1958 bis 1963 an der Freien Universität Berlin Veterinärmedizin. 1963 promo-

vierte G. Hoffmann und blieb an der Freien Universität. 1964 begann er unter Prof. Boch mit 

dem Aufbau eines entomologischen Labors und wurde ein Jahr später Leiter des Bereiches 

Entomologie und Mykologie. 1970 erhielt er eine Assistenzprofessur. Er verließ 1971 die 

Freie Universität und trat eine Stelle als Amtstierarzt für Lebensmittelaufsicht an. In dieser 

Zeit erwarb er die Titel Fachtierarzt für Parasitologie und Lebensmittelhygiene. 1978 wurde 

er zum Fachbereichsleiter für Wirksamkeitsprüfung von Schädlingsbekämpfungsmitteln des 

damaligen Bundesgesundheitsamtes ernannt. Fünf Jahre später, 1983, erhielt Dr. G. Hoffmann 
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seine Anerkennung als Fachtierarzt für öffentliches Veterinärwesen und wurde zum Direktor 

an dieser Institution befördert. Im gleichen Jahr erfolgte die Ernennung zum Professor mit 

Lehrauftrag an der Akademie für öffentliches Gesundheitswesen in Düsseldorf. Er bekleidete 

die Position des Geschäftsführers der Kommission zur Bewertung der Entwesungsmittel und 

–verfahren beim Umweltbundesamt.  2002 ging er in den Ruhestand. Der Schwerpunkt der 

Arbeit von Professor G. Hoffmann lag in der Erforschung der Wirkung und Risikobewertung 

von Schadarthropoden- Bekämpfungsmitteln. An seinem Beispiel ist die zunehmende kom-

plexe arachno-entomologische Verzahnung von Theorie und Praxis, an Universitäten, Bun-

desämtern und Militär, sowie national als auch international gut zu erkennen.  

Das von G. Hoffmann geschaffene Fundament im Umweltbundesamt wird gegenwärtig unter 

der Leitung der Veterinärmedizinerin J. Klasen weiter ausgebaut. 2007 hat B. Habedank in 

Zusammenarbeit mit J. Klasen und E. Schmolz das internationale Symposium :“ Vector-born-

diseases: Impact of climate changes of vectors and rodent reservates.„ ausgerichtet. 

Nicht nur Schadarthropoden beschäftigten die arachno- entomologische Wissenschaft, son-

dern auch Nutzarthropoden wie z.B. Apis mellifera – die Westliche Honigbiene. 

Mit der Teilung Deutschlands wurde das in „West-Berlin“ gelegene Institut für Bienenkunde 

der Humboldt-Universität an die „West-Berliner“ Technische Universität Berlin abgetreten. 

Das Institut wurde zu diesem Zeitpunkt von Frau Prof. Dr. Elisabeth Schulz-Langner geleitet. 

Grete Meyerhoff (*1913-†2002) wurde 1913 in Berlin geboren. Nach dem Abitur legte sie 

1936 die Prüfung zur Imkereigehilfin ab und im Anschluss an das Biologie- Studium promo-

vierte sie 1945 mit dem Thema:“ Die Thermotaxis der Honigbiene Apis melligaca L.“ an der 

Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Wilhelm-Universität Berlin 

(jetzige Humboldt-Universität).  1945-1948 war sie in Sachsenhausen bei Berlin interniert. 

1951 schloss sie ihre Ausbildung als Imkerei- Meisterin ab und erhielt eine Assistentenstelle 

am Institut für Kleintierzucht der Humboldt- Universität. 1952 gründete die Humboldt-

Universität die Abteilung Bienenkunde in Hohen Neuendorf bei Berlin, als Ausgleich für den 

an die Technische Universität abgetretenen Bereich. Prof. Dr. Grete Meyerhoff wurde mit der 

Leitung dieser Institution beauftragt. 
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Abb. 44: Ansicht auf das Institutsgebäude für Bienenkunde in Hohen Neuendorf um die Jahrhundertwende 

 

„Zu den Arbeitsgebieten gehörten 

- Verhaltensforschung, Hochschullehre (Prof. Dr. Meyerhoff) 

- Bienenweide, Bestäubung (Dr. Günter Pritsch) 

- Bienenkrankheiten, künstliche Besamung (Dr. Liselotte Seifert) 

- Honigforschung (Dr. Claus Hartmann) 

- Aufbau einer imkerlichen Bibliographie (Dr. Gisela Droege) 

- Imkerpraxis (Imkermeister Blomberg, Meyerhoff, Pritsch).“45 

1954 habilitierte Frau Dr. G. Meyerhoff. Sie war erst als Privatdozentin an der Humboldt- 

Universität Berlin tätig, bis sie dort 1958 eine Professur erhielt; es bestand eine enge Zusam-

menarbeit in Lehre und Forschung mit dem von Prof. Borchert geleiteten Institut für Parasito-

logie und veterinärmedizinische Zoologie.   

1970 wurde die Thüringer Lehr- und Forschungsanstalt für Bienenzucht in Tälermühle aufge-

löst und dem Institut für Bienenkunde der Humboldt Universität Berlin in Hohen Neuendorf 

(Brandenburg)  zugeordnet. Zu dieser Zeit verfügte dieser Einrichtung über ungefähr 500 

Bienenvölker und eine eigene Bienenwachsfabrik. 1974 wurde Frau Prof.Dr. Grete Meyerhoff 

emeritiert.  

                                                 
45 Homepage: Länderinstitut für Bienenkunde Hohen Neuendorf e.V. 
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1990 wurde das Institut für Bienenkunde in Hohen Neuendorf der Humboldt Universität an 

das Agrarministerium des Landes Brandenburg abgetreten und 1991 reorganisiert. Schwer-

punkte wurden: Züchtungen gegen Varroatose, Honigforschung, Untersuchungen zur Bedeu-

tung der Bienen als Umweltfaktor,  Hochschullehre und imkerliche Beratung. Seit 1992 wird 

das Länderinstitut für Bienenkunde von den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen, 

Sachen-Anhalt und Thüringen projektgebunden gefördert.46 Das Institut für Bienenkunde in 

Hohen Neuendorf wird gegenwärtig (2007) von Prof. Dr.agr.habil. Kaspar Bienefeld geleitet, 

stellvertretende Direktorin ist PD Dr. rer.nat. habil. Elke Genersch. Die rege publizistische 

Tätigkeit an diesem Institut ist aus dem Kapitel 4.5 zu ersehen.  

Die vielfältigen wissenschaftlichen Untersuchungen am Institut für Bienenkunde in Hohen 

Neuendorf werden, sowohl hinsichtlich Themenvielfalt als auch Tiefgründigkeit in der For-

schung, kontinuierlich weitergeführt. Zweifellos ist dieses Institut als ein Forschungszentrum 

der Apidologie, das weit über die Grenzen des deutschen Sprachraumes hinaus ausstrahlt ein-

zuordnen. Sowohl hinsichtlich der Forschung über die Honigbiene (Apis mellifera), als auch 

der parasitologischen Fragestellungen über die Parasiten, bzw. Schädlingen dieses Nutzinsek-

tes [ Bienenlaus (braula coeca), Bienenwolf (die Grabwespe, philantus triangulum), Tra-

cheenmilben und Innenmilben (acaris woodi), Varroamilben (varroa destructor) und andere] 

sind Gegenstand der wissenschaftlichen Arbeiten. 

 Hartmut Hoffmann (*1936-) wurde 1936 in Metzels (Thüringen) geboren. Er studierte von 

1955-1960 an der Veterinärmedizinischen Universität Sofia. 1963 promovierte er an der 

Humboldt Universität Berlin. 1974 erhielt eine Professur an der Akademie der Landwirtschaf-

ten der DDR auf dem Gebiet der Tierseuchenbekämpfung und Veterinärimpfstoffproduktion. 

Seine Aufgaben führten ihn 1966-1969 nach Tansania (Ostafrika), 1973 nach Mukteswar und 

Izatnagar (Indien), 1992 nach Kansas (Vereinigte Staaten von Amerika) und 1998-2000 ins 

Hashemitenkönigreich Jordanien. Prof. H. Hoffmann war von 1987 bis 1990 Vorsitzender des 

Arbeitskreises Bienengesundheit der Wissenschaftlichen Gesellschaft für Veterinärmedizin  

der DDR. In den Jahren 1995 bis 1997 war er Obmann für das Bienen-Gesundheitswesen des 

Landesverbandes Hannoversche Imker e.V.. Neben einer Vielzahl apidologischer Veröffentli-

chungen ist besonders das Fachbuch: „Die Honigbienen - Aus tierärztlicher Sicht.“ (2003) zu 

erwähnen.   

 

                                                 
46 Homepage: Länderinstitut für Bienenkunde Hohen Neuendorf e.V. 
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4.4.  Berliner Arachno-Entomologen – „Ahnenreihe“. (auszugsweise)  
Veterinärmedizin Zoologie und Medizin 

J. G. Naumann *1754 – †1836 J. L. Frisch *1666 – †1743 

E.F. Gurlt *1794 – †1882 J. C. F. Klug *1775 – †1856 

A. C. Gerlach *1811 – †1877 W. F. Erichson *1809 – †1848 

M.H.F. Fürstenberg *1818 – †1872 C. E. A. Gerstaecker *1828 – †1895 

R. Schmalz *1860 – †1945 E. G. Kraatz *1831 – †1909 

L.H. Plate *1862 – †1937 F.E. Schulze *1840 – †1921 

R. von Ostertag *1864 – †1940 P. M. Kramer *1842 – †1898 

J. Bongert *1865 – †1945 F. A. Karsch *1853  –†1936 

K. W. Wolffhügel *1869 – †1951 F. Dahl *1856 – †1929 

G. Vitzthum v. Eckstaedt *1876 – †1942 A. J. O. Protz *1866 – †1923 

F. Schmidt-Hoensdorf *1889 – †1967 R.F.W.C. Heymons *1867 – †1943 

W. Nöller *1890 – †1974 W. Horn *1871 – †1939 

R. Wetzel *1895 – †1983 G. Enderlein *1872 – †1968 

A. Borchert *1886 – †1971 E. K. Hesse *1874 – †1945 

J. Boch *1916 – †2007 P. J. B. Degener *1875 – †1949 

Th. Hiepe *1929 – L.H. Plate *1882 – †1937 

F. Hörchner *1932 – L. Armbruster *1886 – †1973 

H. Splisteser *1932 – L.E. Paul Schulze *1887 – †1949 

R. Ribbeck  *1936 –  K. Herter *1891 – †1980 

H. Hoffmann *1936 – W. Ulrich  *1900 – †1977 

G.  Hoffmann *1937 – A. Kaestner *1901 – †1971 

G. Ilchmann *1939 – F. F. C. Peus *1904 – †1978 

E. Schein *1940 – F. K. Zumpt *1908 – †1985 

B. Bauer *1944 – Wd. Eichler *1912 – †1994 

H.-F. Matthes *1953 – G. Meyerhoff *1913 – †2002 

P.-H. Clausen *1953 – H. Schumann *1930 –  

G. Werner *1960 – K. Bienefeld * 47     – 

J. Klasen *1961 – H. Dathe *1945 – 

  J. Ziegler *1951 –  

  E. Genersch *1960 –  

  B. Habedank *1965 –  

                                                 
47 E-Mail Anfrage ohne Erfolg 
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4.5. Bibliographie der arachno-entomologischen Arbeiten  

 1946 -2006  
 
In der folgenden Auflistung wiisenschaftlicher Publikationen sind nur in seltenen Fällen Vorträge oder 

populärwissenschaftliche Arbeiten mit  aufgenommen. Am Standort Berlin wurden und werden permanent 

zahlreiche arachno-entomologische Vorträge gehalten; eine vollständige Auflistung würde den Rahmen 

dieser Dissertation überschreiten. Arbeiten die am Länderinstituts für Bienenkunde Hohen Neuendorf vor 

1989 entstanden sind, sind aus logistischen Gründen hier nicht berücksichtigt. 

 

Eichler, Wd.48  Ein Haarling beim Wisent.  
Berl Munch Tierarztl Wochenschr 44, 4,1946 
 

Eichler, Wd.  Mallophagen-Synopsis. VIII. Genus Anatoecus.  
Tijdschrift voor Entomologie 87, 74-76, 1946 
 

Eichler, Wd.  Massenauftreten von Ektoparasiten.  
Tierarztl Umsch 1, 45-46, 1946 
 

Eichler, Wd.  Mitteleuropäische Anopluren-Wirte.  
Dtsch Tierarztl Wochenschr 53, 104-105, 1946 
 

Eichler, Wd.  Parthenognese und Ovoviviparie als Entwicklungseigentüm-
lichkeiten bei Läusen und Federlingen.  
Tierarztl Umsch 1, 10, 1946 
 

Borchert, A. Über die Vorbeuge bei Bienenkrankheiten 
 DBZ 10, 1947 
 
Eichler, Wd.  Dr. E. Mjöberg's zoological collections from Sumatra Is.: 

Mallophaga.  
Arkiv För Zoologi 39A, 1-21, 1947 
 

Eichler, Wd.  Ein neuer Federling vom Singschwan.   
Dtsch Tierarztl Wochenschr   54, 347-348, 1947 
 

Eichler, Wd.  Notulae Mallophagologicae XIX. - Über vier afrikanische 
Papageifederlinge.  
Revista Zoologie et Botanico Africaines 40, 135-138, 1947 
 

                                                 
48  Die nachstehend aufgeführten wissenschaftlichen Orginalarbeiten von Wd. Eichler – zwischen 1946 bis 

1954 erschienen - entstanden außerhalb Berlins; sie fanden jedoch im Interesse des Gesamtwerkes die-
ses bekannten Berliner Entomologen in vorliegender Aufstellung Berücksichtigung, zumal ein Teil da-
von aus seiner ersten Berliner Tätigkeit stammte. 
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Eichler, Wd.  Notulae Mallophagologicae XVIII. Über einige Heptapso-
gastridae.  
Revista de Entomologia Rio de Janeiro. 18, 167-172, 1947 
 

Eichler, Wd. Malariabekämpfung und Fischerei. 
 Allg  Fisch Ztg  72 , 65-67, 1947 
 
Eichler, Wd.  Über einen seltenen Tauben-Federling, Bonomiella concii 

nov. spec.  
Tierarztl  Umsch 2, 264-265, 1947 
 

Eichler, Wd. Zur Artenfrage der Kalkbeinmilben von Singvögeln.  
Dtsch Tierarztl Wochenschr 54 , 1947 
 

Eichler, Wd. Grenzfälle der Parasitendifferenzierung. I. Die sagenhafte 
Hausmauslaus. 

 Tierarztl Umsch 2 , 409-410, 1947 
 
Armbruster, L. Nutzzüchtungsfragen um die beste Biene. 
 AfB 25, 1-96, 1948 
 
Eichler, Wd. Zur Übertragungsmöglichkeit der Sarkoptes-Räude des 

Fuchses. 
 Dtsch Tierarztl Wochenschr  55, 58-59, 1948 
 
Eichler, Wd. „Artspezifität“ bei Räudemilben und anderen Ektoparasiten. 
 Zentralbl Bakteriol I Orig. 152, 599-604, 1948 
 
Eichler, Wd.  Acutifrons chimango, nova species mallophagorum.  

Revista de Entomologia. 19, 581-583, 1948 
 

Eichler, Wd.  "Artspezifität" bei Räudemilben und anderen Ektoparasiten. 
Zentralbl Bakteriol, Parasitenk und Infektionskrankh 152, 
599-604, 1948 

 
Eichler, Wd.  Das Männchen des Fuchshaarlings. 

Dtsch Tierarztl Wochenschr 55, 305-306, 1948 
 

Eichler, Wd.  Der Nutriahaarling (Myocastor coypus), ein eingeschleppter 
Schmarotzer bei Nutrias in Berlin, 1934  
Der Dtsch Pelztierzüchter 22, 63-64, 1948 
 

Eichler, Wd.  Die Bedeutung der DDT-Präparate für die Parasitenbekämp-
fung in der Veterinärmedizin.  
Berl Munch Tierarztl Wochenschr 4b, 16-19, 42-44, 54-56, 
1948 
 

Eichler, Wd.  Evolutionsfragen der Wirtsspezifität  
Biolog Zentralbl 67, 373-406, 1948 
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Eichler, Wd.  In memoriam Heinrich Fahrenholz - dem verdienten deut-
schen Läusespezialisten zur Erinnerung.  
Anz Schädlingskunde 21, 78-79, 1948 
 

Eichler, Wd.  Mallophagan synopsis. XVIII. Genus Falcophilus.  
The Entomologist 81, 251-253, 1948 
 

Eichler, Wd.  Schutzfärbung bei Federlingen. (Betrachtungen über mor-
phologische Besonderheiten bei Mallophagen. II.  
Die Vögel der Heimat 6, 1-6, 1948 
 

Eichler, Wd.  Some rules in ectoparasitism.  
Annals and Magazine of Natural History (Series 12) 1, 588-
598, 1948 
 

Eichler, Wd., und  Haarlinge als Pelztierschmarotzer.  
Nordalm, W. Anz Schädlingskunde 21, 121-125, 1948 
 
Eichler, Wd. und  Räudemilbentabelle der wichtigsten Haussäugetiere. 
Pecher, V. Monatsh Veterinarmed 3, 86-88, 1948 
 
Armbruster, L. Nochmals Nutzzüchtungsfragen. 
 AfB 26, 33-34, 1949 
 
Bochentin, R. Die Bekämpfung der Pferderäude mit Hexachlorcyclohexan. 

Veterinarmed Diss HU-Berlin, 1949 
 
Borchert, A. ABC der Bienenkrankheiten. 
 Schriftenreihe Dtsch Bauernverlag Bd. 40, 70 S., 1949 
 
Borchert, A. Arbeitsanweisung für Bienenseuchen-Sachverständige. 
 4.Aufl. des Bienenseuchen-Büchleins 
 LBZ 11, Leipzig,  28S., 1949 
 
Borchert, A. Die Insektizide im Kampf gegen die Parasiten. Antrittsvorle-

sung.  
 Monatsh Veterinarmed 4, 61-65, 1949 
 
Borchert, A. Über die Räudebehandlung mit Hexachlorcyclohexan.  
 Monatsh Veterinarmed 4, 153, 1949 
 
Eichler, Wd. und  Stellung und Aufgabenbereich des Zoologen in der  
Löpmann, A. Organisation der Malariabekämpfung. 
 Z hygn Zool 37, 16-23, 1949 
 
Eichler, Wd. Hygienisch-zoologische Notizen /I. Malaria- Desinfektion 

und DDT- Warnwirkung auf Anopheles. 
 Z hygn Zool 37, 26-27, 1949 
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Eichler, Wd. Brackwasserverträglichkeit europäischer Anopheles- Larven 
und die Verwendung des Aräometers in der Brutplatzdia-
gnostik zur Malariabekämpfung. 

 Z hygn Zool 37, 42-49, 1949 
 
Eichler, Wd. und Larvenentwicklung von Anopheles messeae in Laboratorium 
Pagast, F. und Freiland. 
 Z Parasitenk 14, 60-69, 1949 
 
Eichler, Wd. und Erfolgskontrollen in der Malariamückenbekämpfung. 
Pagast, F. Zentralbl Bakteriol  I. Orig. 154, 76-78, 1949  
 
Lemke, H-U. Die Behandlung der Räude von Wiederkäuern und Nagern 

mit Hexachlorcyclohexan Präparaten.  
 Veterinarmed Diss HU-Berlin, 1949 
 
Armbruster, L. Merkwürdiges über den Ursprung des Stammes „Hessen“. 
 AfB 27, 84-85, 1950 
 
Borchert, A. Bienenzucht und Bekämpfung von Bienenkrankheiten. (Leit-

faden für Tierärzte und Bienenseuchen- Sachverständige.) 
 Hirzel Verlag Leipzig, 104 S., 1955 
  
Borchert, A. Die Bekämpfung der Schafräude.  
 Mitteilungen der DLG, 200-202, 1950 
 
Borchert, A. Die hauptsächlichsten Parasiten unserer Haustiere.  
 Merkbl 8, Hirzel-Verlag, Leipzig, 1950 
 
Borchert, A. Ektoparasiten der Haustiere. 
 Merkbl 9, Hirzel-Verlag, Leipzig, 1950 
 
Borchert, A. Krankheiten der Honigbiene. 
 LBZ Leipzig, 243 S., 1950 
 
Borchert, A. Neue Wege der Räudebekämpfung.  
 Monatsh Veterinarmed 5, 127-128., 1950 
 
Eichler, Wd. und  Flugzeugstäubung zur Anophelesbekämpfung. 
Pagast, F. Dtsch Ges Wes 5, 469-473, 1950 
 
Eichler, Wd. und Freilandkontrollen über den Bekämpfungserfolg gegen  
Pagast, F. Larven von Anopheles messeae. 
 Z Tropen., Parasitol. 2, 1950 
 
Armbruster, L. Genpartner-Schwärme spielen mit Fortpflanzung und Tod. 
 AfB 29, 12-17, 1952 
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Borchert, A. Die Behandlung der Räude unserer Haustiere mit Kontaktin-
sektiziden unter besonderer Berücksichtigung der Demodico-
sis der Hunde.  

 Wiss Z HU-Berlin, Math-Nat R, 1, 1952 
 
Borchert, A. Die Dasselfliegen.  
 Tierzucht 4, 1952 
 
Borchert, A. und Untersuchungen über die Verträglichkeit von Hexachlor- 
Timm, W. cyclohexan und dessen Aufenthalt im Blut von Versuchstie-

ren nach innerlicher Verabreichung.  
 Arch Exp Veterinarmed 4, 272-279, 1952 
 
Eichler, Wd.  Grenzfälle der Parasitendifferenzierung. III. Klippschliefer-

Haarlinge.  
 Monatsh Veterinarmed 7, 35-36, 1952 
 
Armbruster, L. Zucht auf Leistung 
 Biene Verlag Lindau (Bodensee), 64 S., 1953 
 Bücher AfB Bd. 8 
 
Borchert, A. Die Dasselfliegen des Rindes. Übersichtsreferat unter beson-

derer Berücksichtigung der neueren Literatur.  
 Monatsh Veterinarmed 8, 53-59, 73-77, 1953 
 
Borchert, A. Die wichtigsten Außenparasiten unserer Haussäugetiere. 

Schriftenreihe d. Dtsch. Akad.,  Landwirtschaftswiss. für die 
Landwirtschaftl. Produktionsgenossenschaften 23, Dtsch. 
Bauernverlag Berlin, 1953 

 
Borchert, A. Die wichtigsten Parasiten bei unseren Nutztieren und ihre 

Bekämpfung.  
 Schriftenreihe Dtsch Akad , Landwirtschaftswiss für die 

Landwirtschaftl. Produktionsgenossenschaften 42., Dtsch. 
Bauernverlag Berlin, 1953 

 
Eichler, Wd. Grenzfälle der Parasitendifferenzierung IV. Die Kleinhöh-

lenzecken der Untergattung Pholeoixodes. 
 Monatsh Veterinarmed  8, 77-79, 1953 
 
Eichler, Wd. Grenzfälle der Parasitendifferenzierung V. Räudemilben. 
 Monatsh Veterinarmed  8, 145-146, 1953 
 
Eichler, Wd.  Neue oder wenig bekannte Haustierparasiten. I. Werneckiella 

equi asini nov. subsp. vom Esel.  
 Monatsh Veterinarmed 8, 445-447, 1953 
 
Eichler, Wd.  Neue oder wenig bekannte Haustierparasiten. II. Lipeurus 

caponis borcherti nov. subsp. vom Bankivahuhn.  
 Monatsh Veterinarmed 8, 556, 1953 
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Eichler, Wd., und  Untersuchungen zur Epidemiologie der Außenparasiten.  
Piechocki, R. VI. Massenauftreten von Bussard-Federlingen.  
 Arch exp Veterinarmed 6, 249-261, 1953 
 
Bach, G. und  Federlinge in Federspulen.  
Eichler, Wd. Monatsh Veterinarmed 9, 12-14, 1954 
 
Borchert, A. Über die Verträglichkeit einmalig verabreichten Hexachlor-

cyclohexans und dessen Aufenthalt im Blut von Versuchstie-
ren.  

 In : Insektizide heutzutage, Hrsg.: Wd.Eichler, VEB Verlag 
Volk und Gesundheit, 443, Berlin, 1954 

 
Borchert, A. Lehrbuch der Parasitologie für Tierärzte.  
 Hirzel-Verlag, Leipzig 1.Aufl. 1954, 2. Aufl. 1958, 3. Aufl. 

1962 
 
Borchert, A. Die Kriebelmücken.  
 Monatsh Veterinarmed 9, 304-308, 1954 
 
Borchert, A. Das parasitenbefallene Tier und seine Umwelt.  
 Dtsch Landwirtschaft 5, 386-387, 1954  
 
Borchert, A. und  Über die Beeinflussung der Dasselbeulen durch Kochsalz- 
Seifert, L. einreibungen.  
 Arch Exp Veterinarmed IX, 136-141., 1954 
 
Eichler, Wd.  Aerosolanwendung in der Parasitenbekämpfung.  
 Monatsh Veterinarmed 9, 85-86, 1954 
 
Eichler, Wd.  Ektoparasiten von Zoo-Tieren. III. Ein Haarling vom Tram-

peltier.  
 Monatsh Veterinarmed 9, 330, 1954 
 
Eichler, Wd. Federlinge in Federspulen. Beobachtungen über biologische 

Eigentümlichkeiten bei Mallophagen VIII.  
 Monatsh Veterinarmed 9, 12-14, 1954 
 
Eichler, Wd.  Neue oder wenig bekannte Haustierparasiten. III. Holomeno-
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5.   Allgemeine Einschätzung der Berliner Leistungen auf dem Gebiet 
der veterinärmedizinischen Arachno-Entomologie 

 
Berlin wird für einen bedeutsamen Forschungsstandort auf dem Gebiet der Arachno- 
Entomologie gehalten. Diese Behauptung basiert auf umfangreichen eigenen Studien: 
einerseits auf den wissenschaftlichen Leistungen, die bisher in Berlin erbracht wurden 
und andererseits auf  den Besonderheiten dieses Standortes. Historisch betrachtet ist den 
Gymnasien eine wissenschaftspolitische Schlüsselstellung in der frühen Entwicklungs-
phase der Arachno- Entomologie einzuräumen (z.B. J.L.Frisch / Gymnasium zum Grau-
en Kloster, u.a.). In der Abhandlung wird deutlich, wie eng die deutsche Wissenschafts-
geschichte und -politik mit dem Standort Berlin verwoben ist. Aus veterinärmedizini-
scher Sicht, sei an dieser Stelle erwähnt, dass bereits  Friedrich II. sich dafür einsetzte, 
hier eine Tierarzneischule zu errichten.  
Die vorliegende Abhandlung beleuchtet die veterinärmedizinische Arachno-Entomologie 
aus verschiedenen Blickwinkeln. Dabei wird der Versuch unternommen, neben den Per-
sönlichkeiten, welche die Arachno-Entomologie im Berliner Raum prägten, die diesbe-
züglichen Lehr- und Forschungseinrichtungen zu analysieren, sowie die  erzielten For-
schungsergebnisse aufzulisten und einer Betrachtung zu unterziehen. 
Die 1790 gegründete Königliche Tierarzneischule in Berlin stellt die Basis für eine kon-
tinuierliche veterinärmedizinische Arachno-Entomologie dar. Ein Zeugnis hierfür ist, 
dass die erste wissenschaftliche Arbeit an dieser Bildungsstätte sich mit einem arachno-
entomologischen Thema auseinandersetzte – der Bekämpfung der Räude des Pferdes. 
Nahezu 100 Jahre später (1887) erhielt diese Einrichtung den Status „Tierärztliche Hoch-
schule“; diese wird 1934 als „Veterinärmedizinische Fakultät“ in  die 1910 gegründete 
Friedrich-Wilhelm-Universität eingegliedert.  Die Berliner Universität wurde nach dem 
2.Weltkrieg in  Humboldt-Universität zu Berlin umbenannt; von ihr spaltete sich 1948 
die Freie Universität Berlin ab. Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges spiegelt sich 
das Schicksal der Stadt deutlich in den Universitäten und Forschungseinrichtungen wie-
der. Die notgedrungene Entwicklung der beiden veterinärmedizinischen Bildungsstätten 
(inklusive der Institute für Parasitologie) an den Berliner Universitäten ist im deutsch-
sprachigem Raum einzigartig. Nach der Wiedervereinigung (1989) fusionierte die veteri-
närmedizinische Fakultät der Humboldt-Universität mit dem Fachbereich Veterinärmedi-
zin der Freien Universität Berlin. Auf Empfehlung des Wissenschaftsrates wurde die 
wiedervereinigte Berliner veterinärmedizinische Bildungsstätte zunächst der Humboldt 
Universität zugeordnet. Auf Entscheidung des Senates erfolgte 1992 –für einen Zeitraum 
von 5 Jahren – die Zuordnung zur Freien Universität. Nach Ablauf dieser Zeit erfolgte 
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die endgültige  Eingliederung (1997) in die Freie Universität. Aus vorerwähnten Gründen 
werden die beiden Bildungsstätten nach dem Zweiten Weltkrieg einer getrennten Be-
trachtung unterzogen. In Berlin haben weltweit anerkannte Arachnologen und Entomolo-
gen unterrichtet, geforscht oder wurden hier ausgebildet. Nach einer chronologisch auf-
geführten kurzbiographischen Darstellung bedeutsamer Arachno-Entomologen aus Vete-
rinärmedizin, Naturwissenschaften und Medizin entstand eine sogenannte Berliner A-
rachno-Entomologen - „Ahnenreihe“ (s. Kap. 4.4.). Die von den aufgeführten Persön-
lichkeiten und ihren Mitarbeitern erbrachten arachno-entomologischen Arbeitsergebnis-
se, wurden auf der Basis einer Auswertung nach Durchsicht von Archiven und  Publika-
tionen (wissenschaftliche Originalarbeiten, auszugsweise populärwissenschaftliche Ver-
öffentlichungen und  publizierte Vorträge, Buchbearbeitungen, Monographien, Lehrbü-
cher, Filme, Graduierungsarbeiten, wissenschaftliche Ausstellungen) vorgestellt. In ei-
nem umfangreichen Quellennachweis konnten mehr als 1300 Publikationen gesammelt 
und in chronologischer Reihenfolge zusammengestellt werden. Dabei wurden diese aus 
historischen Gründen in zwei zeitlich unterschiedliche Gruppen eingeteilt (1790-1945 
und 1945-2008).In diesem Zusammenhang sind auch die wertvollen Präparate und 
Sammlungen von Arthropoden zu erwähnen, die über einen Zeitraum von mehr als zwei 
Jahrhunderten, sowohl im Berliner Naturkundemuseum, als auch in den veterinärmedizi-
nischen Lehr- und Forschungsinstituten angelegt worden sind. Aus dem ausgewerteten 
Material ist ersichtlich, dass die veterinärmedizinische Arachno-Entomologie hinsichtlich 
Themenvielfalt, sowohl in der Grundlagenforschung, als auch auf angewandtem Gebiet, 
einen beachtenswerten Anteil aufzuweisen hat. Dabei standen epidemiologische und dia-
gnostische Probleme, sowie in den letzten Jahrzehnten Immunvorgänge und die Bekämp-
fung von Schadarthropodenbefall auf der Basis neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse 
im Vordergrund. Besondere Erwähnung verdienen in diesem Zusammenhang die Berli-
ner arachno-entomologischen Leistungen, die im Ausland erbracht worden sind (z.B. 
Rolle der Arthropoden als Vektoren und Parasiten aus Tropenveterinärmedizinischer 
Sicht; systematische Ektoparasitenbekämpfung in der Mongolischen Volksrepublik). 
Eine arachno-entomologische Besonderheit des Standortes Berlin ist zweifellos die Tat-
sache, dass nicht nur die Arthropoden als Parasiten und Vektoren, sondern auch als Nutz-
tiere (von der Seidenraupenzucht bis zur Apidologie) Gegenstand intensiver wissen-
schaftlicher Untersuchungen waren und sind. Das über einen Zeitraum von mehr als 
zweihundert Jahren am Standort Berlin entstandene arachno-entomologische Wissen ist 
nicht zuletzt durch eine enges Zusammenwirken mit dem in Berlin ansässigen Verlags-
wesen dokumentiert worden. 
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6.  Kurzer Ausblick  
 

Die über einen Zeitraum von mehr als zweihundert Jahren stattgefundene, kontinuierliche 

arachno-entomologische Tätigkeit am Wissenschaftsstandort Berlin, stellt eine solide 

Basis für eine Weiterentwicklung der Lehr- und Forschungseinrichtungen auf diesem 

Gebiet dar. Dabei wird die weltweite Erfassung der gesamten Arthropodenfauna und die 

stetige Kontrolle der Populationsdynamik aus wissenschaftlichen und wirtschaftlichen 

Aspekten für vordringlich gehalten. 

Hierzu stellen die im Berliner Raum entwickelten und angewandten faunistischen, sowie 

epidemiologischen Methoden eine solide Grundlage dar. Die Dynamik der Artenvielfalt 

des weitaus umfangreichsten Tierstammes „Arthropoda“ lässt sich durchaus als Indikator 

für tiefgründige ökologische Aussagen (Klimaveränderungen, Umweltgeschehen) ver-

wenden. Es wird vorgeschlagen, dass die Arthropodenfauna auf nationaler Ebene erfasst 

und von einem internationalen Zentrum (z.B. der UNESCO) koordiniert wird.54  

Insbesondere sind die epidemiologischen und faunistischen Methoden und Erhebungen 

als Basis für wissenschaftlich gesicherte Bekämpfungsmaßnahmen im Sinne einer Regu-

lierung der Schadarthropodenfauna anzusehen. Ziel der systematischen Bekämpfung der 

Schadarthropoden – Arthropoden als Parasiten, Lästlinge, Hygieneschädlinge, Vektoren 

– ist neben einer Regulierung der Arthropodendichte durch antiepidemisches Vorgehen, 

auch die Therapie von Arthropoden befallener Menschen, Tiere und Pflanzen. Des weite-

ren ist es möglich in „Sonderfällen (!)“ eine „Sterilisatio magna“ anzustreben, wie es am 

Beispiel der Hypodermosebekämpfung unter autochthonen und exotischen Bedingungen 

nachgewiesen werden konnte. Für den Wissenschaftsstandort Berlin erscheint es geboten, 

für besondere arachno-entomologische Problemkreise (z.B. Arthropoden als Vektoren) 

die parasitologischen Einrichtungen in den Naturwissenschaften, der Veterinärmedizin 

und Medizin zu nutzen und hierfür gegebenenfalls die Laboratorien in den Bildungs- und 

Forschungseinrichtungen weiter auszubauen. Die korrelativen Verknüpfungen der arach-

no-entomologischen Forschung mit biochemischen und -physikalischen, genetischen, 

molekularbiologischen, elektronenmikroskopischen Einrichtungen, sowie die  umfang-

reichen Sammlungen (Naturkundemuseum u.a.) und die Informatik - als wissenschaftli-

che Schnittstelle - bieten hierfür am Wissenschaftsstandort Berlin, besonders günstige 

Voraussetzungen. Dies sollte in den gegenwärtig geführten Diskussionen um Exzellenz-

initiativen berücksichtigt werden.  

                                                 
54 Persönliche Mitteilung: Hiepe, Th. - 2008 
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7.   Zusammenfassung 
 
Entwicklung der Arachno-Entomologie  am Wissenschaftsstandort Berlin aus vete-
rinärmedizinischer Sicht - von den Anfängen bis in die Gegenwart. 
 
Die Entwicklung der Arachno-Entomologie am Standort Berlin wird aus veterinärmedi-
zinischer Sicht einer Betrachtung unterzogen. Aus Gründen der Komplexität des Themas, 
sowie wegen der lückenhaften Quellenlage, kann ein Anspruch auf Vollständigkeit nicht 
erhoben werden. Das Ergebnis der Erhebungen ist als Leitfaden und als Grundlage für 
weitere historische Forschungen ausgelegt. Eingangs wird kurz auf die Systematik der 
Arthropoden einerseits und die Entstehungsgeschichte von Berlin andererseits eingegan-
gen.  
Die ältesten Überlieferungen allgemein auf dem Gebiet der Parasitologie und speziell der 
Arachno-Entomologie stammen von Aristoteles (*384–†322 v.Chr.) und Hippokrates 
(*460–†377 v.Chr.). Der Standort Berlin, veterinärmedizinisch  betrachtet, gibt erstmals 
im 16. Jahrhundert einen Einblick in die damaligen Verhältnisse. Der Kurfürst Joachim 
Friedrich von Brandenburg (*1546–†1608)  vereidigte die ersten Marstallveterinäre. Der 
Theologe, Sprachforscher und Pädagoge Johann Leonhard Frisch (*1666–†1743) veröf-
fentlicht sein 13 teiliges Hauptwerk „Beschreibung von allerley Insecten in Teutsch-
Land. Nebst nützlichen Anmerkungen und Abbildungen von diesem ... Gewürme.“ 
(*1720–†1738).  Friedrich II., König von Preußen, (*1712–†1786) führte die Berufsbe-
zeichnung „Arztschmied“ ein. 1790 eröffnete Friedrich Wilhelm II. (*1744–†1797)  die 
„École Veterinaire“, die als Wurzel einer kontinuierlichen und vergleichenden arachno-
entomologischen Forschung aus biowissenschaftlicher, veterinärmedizinischer und medi-
zinischer Sicht am Standort Berlin betrachtet werden kann. In den Anfängen dieser Schu-
le wurde aus dem ganzen europäischen Kontinent arachno-entomologisches Wissen zu-
sammengetragen und hier in Berlin vermittelt. Neben der „Königlichen Thierarzneischu-
le zu Berlin“ wurde die Arachno-Entomologie in Berlin durch das unermüdliche Wirken 
des Juristen und Naturwissenschaftlers G.Kraatz (*1831–†1909) geprägt. Dieser war 
Begründer des „Entomologischen Museums“, Mitbegründer einer „Entomologischen 
Gesellschaft“, sowie der ersten „Berliner Entomologischen Zeitung“.  
Der Standort Berlin wurde auf dem Gebiet der veterinärmedizinischen Arachno-
Entomologie in den letzten 200 Jahren zunächst durch Persönlichkeiten wie 
J.G.Naumann (*1754–†1836), E.F.Gurlt (*1794–†1882), A.Ch.Gerlach (*1811–†1877) 
u.a. entwickelt und später kontinuierlich als wichtiges Teilgebiet der Infektionsbiologie 
geprägt. Die bedeutsamen Gelehrten Berlins auf dem Gebiet der Arachno-Entomologie 
wurden in einer „Ahnenreihe“ aufgeführt. 
Der Schwerpunkt der Dissertation konzentriert sich auf die akademischen Bildungsstät-
ten, das Institut für Bienenkunde, sowie das Entomologische Museum. Im ersten Teil 
werden die Quellen bis 1945, im zweiten Teil der Nachkriegszeit, einschließlich der Ex-
peditionen im Ausland, bis zur Gegenwart, in insgesamt über 1300 wissenschaftlichen 
Publikationen zum Thema  Arachno-Entomologie in Berlin dokumentiert.  
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Summary 

 
The Developement of Veterinary Arachno- Entomology at the Academis Location in 
Berlin – from Beginning up to the Present. 
 
The development of Arachno-Entomology in Berlin will be shown by veterinary point of 
view. Due to the complex subject and lack of references there can be no demand of com-
pleteness. The result of the statistics is the basic idea for further historical research. The 
subject in the beginning is the systematic of arthropology and on the other hand the ori-
gin of Berlin. The oldest tradition of  Parasitolgy and especially of Arachno-Entomology 
goes back to Aristoteles (*384–†322  B.C.) and Hippokrates (*460–†377 B.C.) . From 
veterinary point of view Berlin gives an idea of that period first in the 16.th century. The 
first „Marstallveterinäre“ were bind by oath from Kurfürst Joachim Friedrich von 
Brandenburg  (*1546–†1608).  The theologian, linguist and educationist  Johann Leon-
hard Frisch (*1666–†1743) published his major work in 13 parts “ Beschreibungh von 
allerley Insecten in Teutsch-Land. Nebst nützlichen Annmerkungen und Abbildungen. 
Von diesem ..... Gewürme.“  (*1720–†1738). Friedrich II., König von Preußen (*1712–
†1786), introduced  the title „Arztschmied“ . Friedrich Wilhelm II. (*1744–†1797) set up 
the „École Veterinaire” in 1790. It can be seen as a root of a continuous  and comparable 
arachno-entomological research of bioscientific, veterinary and medical view in Berlin. 
In the beginning of that school arachno-entomological knowledge was collectet from the 
whole european continent and arranged. in Berlin. Beside of the „Königliche Thier-
arzneischule zu Berlin”  the archono-entomolgy was influenced by the untiring work of 
the lawyer and scientist of nature G.Kraatz  (*1831–†1909). He was founder of the “En-
tomolgischen Museums”, one of the founders of an “Entomolgischen Gesellschaft”  and 
of the first “Berliner Entomolgischen Zeitung”.  The veterinary arachno-entomology was 
developed in Berlin by personalities like  J.G.Naumann (*1754–†1836), E.F.Gurlt 
(*1794–†1882), A.Ch.Gerlach (*1811–†1877)  etc. for the last 200 years. Later one it 
was more and more determined as an important part of the infectional biology. The im-
portant arachno-entomological scientists of Berlin were shown in a “line of ancestors”.  
The priority of tis dissertation is concentrated by the academic educational  institution, 
the institut of bee-science (Institut für Bienenkunde) and the entomological museum. The 
first part is documented  till 1945, the second part the time after world war II., including 
the expedition in foreign countries up to the present time. Alltogether there were more 
than 1300 scientific publications to the subject of arachno-entomological in Berlin.  
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9. Anhang  

9.1. Abbildungen - Quellennachweis 
 
Abb. 1 Sarcoptes spp. , Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 2 Psoroptes spp., Raster, Archiv Parasitologie HU-Berlin  
Abb. 3  General. Sarcoptes- Räude, Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 4  General. Sarcoptes- Räude, Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 5 Eye of science, Oliver Meckers, Archiv Lehrstuhl für Molekulare Parasitolo-

gie der Humboldt Universität zu Berlin, 2008 
Abb. 6 Lebenszyklus von Varroa jacobsoni. (Umgezeichnet nach: Lange u. Mitarb. 

1976), Lehrbuch der Parasitologie, Veterinärmedizinische Entomologie Bd. 4, 
Hiepe, Th. und Ribbeck, R., Gustav Fischer Verlag Stuttgart – New York, 
S.76, 1985 

Abb. 7 Längsschnitt durch eine Biene (nach Jordan), Die Honigbiene – ihre Krank-
heiten und Schädlinge, Liselotte Seifert, VEB Deutscher Landwirschaftsver-
lag Berlin, S.3, 1968 

Abb. 8 Apis mellifera, Insekten & Spinnentiere, 700 Arten aus ganz Europa, George 
C.McGavin, Dorling Kindersley London, New York, Melbourne, München 
und Delhi, Naturführer, Buchrücken oder S.178, 2006 

Abb. 9 Gasterophilus intestinalis Larve III., Magen, Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 10 Gasterophiluslarven an der Magenschleimhaut, Archiv Parasitologie HU-

Berlin 
Abb. 11 Hypoderma bovis Larve III real, Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 12 Hypoderma diana - Dassellarvenbefall Reh- Rücken, Archiv Parasitologie 

HU-Berlin 
Abb. 13 Berlin und Cölln um 1400. Grundriß nach den Plänen von Memhardt (um 

1650)  und Lindholz (um 1660) sowie den Ausgrabungen im Schloßbereich. 
(Autor: W. Schich). In : Kleine Berlin-Geschichte, Ribbe W. und Schmädeke 
J. Stapp Verlag, S. 29, 1994 

Abb. 14 Die vier Sektoren der Stadt nach dem Einzug der Truppen der drei Westmäch-
te. In : Kleine Berlin-Geschichte, Ribbe W. und Schmädeke J. Stapp Verlag, 
S. 198, 1994  

Abb. 15  Johann Leonhard Frisch 
 http://bibliothek.bbaw.de/bibliothekdigital/digitalequellen/schriften/autoren/fr

isch-j/   
Abb. 16 Langhansbau, Poster zur 200. Jahrfeier, Archiv HU-Berlin, 1990 
Abb. 17 Prof. Dr. J.G. Naumann (1754-1836) Königliche Thierarzneischule zu Berlin, 

Specielle Pathologie und Therapie, nach der Skripte des Eleven E.A. Schrader 
entziffert und erläutert, H.Niepage, S. 108, Selbstverlag, 1988  

Abb. 18 Geschichte der Königlichen Thierarzneischule zu Berlin. Nebst Darstellung 
ihrer  bisherigen Leistungen und Gegenwärtigen Verfassung. 

 Albers J.C., gedruckt bei A.W. Schade, Berlin 1841 
Abb. 19 Prof. Dr. E.F. Gurlt In: Ein Beitrag zur Geschichte des Instituts für Veterinär-

anatomie der Humboldt-Universität zu Berlin. Brajer, H., Veterinarmed Diss 
Berlin 1964 

Abb. 20 Prof. Dr. A. Chr. Gerlach In: Beiträge zur Geschichte der MedizinischenTier-
klinik und des Instituts für Gerichtliche Tierheilkunde der Veterinärmedizini-
schen Fakultät der Humboldt-Universität Berlin, unter Berücksichtigung der 
Patienten der Jahre 1885 – 1952. Körner, Th., Vet.Diss.,Berlin 1956 
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Abb. 21 Prof. Dr. R. v. Ostertag In: Stang, V. und Robert v. Ostertag, Berl Munchn 
Tierarztl Wochenschr 42 ,511,  1940 

Abb. 22 Prof. Dr. W. Nöller, In: Die Tierärztliche Hochschule Berlin. Dahmen, H. und 
Wagener, K., Lindner- Verlag, Küssnacht am Rigi – Düsseldorf, 31, 1931 

Abb. 23 Prof. Dr. E.G. Kraatz In: Geschichte des DEI  
 Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V. 
 Dtsch  Entomol Inst (DEI), 2005 
Abb. 24 Deutsche Entomol Z  Bd.1, 1875  
Abb. 25 Prof. Dr.  R.F.W.C. Heymons  
 In: Kurzbiographien und Porträts Berliner Zoologen 
 Wiss Z HU-Berlin, Math.-Nat. R. -XXXIV, Hackethal, S. 402, 1985 
Abb. 26 Graf Vitzthum von Eckstaedt (1876-1942) as a young scientist (original Zool 

Mus Univers Hamburg).  
Abb. 27     Prof. Dr. L. Armbruster 
 http://perso.fundp.ac.be/~jvandyck/homage/books/armbr/LA1919/sommde.html 
Abb. 28 Prof. Dr. P. Schulze (1887-1949) (Orig.Zool. Mus. Univers. Hamburg).   
Abb. 29 Prof. Dr. A. Borchert In: Neue Wege der Räudebekämpfung. Der Veterinär-

medizinischen Fakultät der Universität Berlin gewidmet zum 160-jährigen 
Bestehen. Borchert, A. Monatsh Veterinarmed 5, 127, 1950  

Abb. 30 Prof. Dr. Th. Hiepe,  Privatarchiv Dr. Th. Hiepe 
Abb. 31 Projektierung der Forschung und Durchführung der planmäßigen Hypoder-

mosebekämpfung des Rindes in der DDR mit dem Ziel der Tilgung. 
 Hiepe, Th., Ribbeck, R., Mieth, K. und Garz, I. : Ergebnisse der staatlich ge-

leiteten, planmäßigen Hypodermosebekämpfung in der Deutschen Demokrati-
schen Republik. Angew Parasitol 15, 57-67,1974 

Abb. 32 „Ektoparasiten – Bekämpfungstrupp“ in der Mongolei, Archiv  S. Gossing 
Abb. 33 Dorcadia dorcadia ♂,♀, Archiv Parasitologie HU-Berlin 
Abb. 34 PD. Dr.habil. H.-F. Matthes, Privatarchiv Dr. Matthes  
Abb. 35 Prof. Dr. Fritz Schmidt-Hoensdorf zum 75.Geburtstag, Berl Munchn Tierarztl 

Wochenschr 12/ 77 Jg., H.J. Heidrich, 1964 
Abb. 36 Prof. Dr. E. Schein, In: http://www.vetmed.fu-

berlin.de/einrichtungen/zentrale/dekanat/ kommissio-
nen/pruefung/mitarbeiter/schein_eberhard 

Abb. 37 PD. Dr.habil. P.-H. Clausen, Privatarchiv Dr. P.-H. Clausen 
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9.2.  Verwendete Abkürzungen 
 

Abb.   Abbildung 

BEV   Berliner Entomologen Verein 

BRD   Bundesrepublik Deutschland 

DDR   Deutsche Demokratische Republik  

DDT   Dichlordiphenyltrichlorethan 

DEG   Deutschen Entomologischen Gesellschaft  

DEI   Dtsch  Entomologisches Institut 

Dr. sc.   entspricht dem Habilitationsgrad  

FU-Berlin  Freie Universität Berlin 

Dr. h.c.  Dr. honoris causa 

HU-Berlin  Humboldt Universität Berlin 

Mio.   Millionen 

MfN    Museum für Naturkunde 

MVR   Mongolische Volksrepublik  

n.Chr.   nach Christus 

NF   Neue Folge 

Pfd.   Pferd 

Rd.   Rind 

RGW   Rat für gegenseitige  Wirtschaftshilfe 

Schf.   Schaf 

Tierärztl. Rdsch. Tierärztliche Rundschau 

uv.   unveröffentlicht 

v.Chr.   vor   Christus 

Vet. Diss.  Veterinärmedizinische Dissertation 

Vgl.   Vergleiche 

Zg.   Ziege 

Z    Zeitschrift 
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